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Amtsstunden Gemeindeamt 
Bad Großpertholz

Kein Parteienverkehr vom  
24. bis 31. Dezember und 7. Jänner.

 3. bis 5. Jänner 2022: 7:30 - 12:00 Uhr 

Ab 10. Jänner sind wir für Sie wieder wie 
gewohnt erreichbar:

Montag bis Freitag 7:30 bis 12:00 Uhr und
Donnerstag 14:00 bis 16:30 Uhr

02857/2253-0
gemeinde@bad-grosspertholz.gv.at

In dringenden Fällen nehmen Sie bitte mit  
Bgm. Hermann Hahn Kontakt auf.

0660/738 14 04 oder 0676/411 66 74

Öffnungszeiten Post Partner
23. Dezember: 8 - 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 

24. Dezember: 8 bis 12 Uhr
27. bis 29. Dezember: 8 bis 12 Uhr

30. Dezember: 8 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
31. Dezember: Filiale geschlossen!
Ab 2. Jänner gelten die allgemeinen 
Öffnungszeiten - siehe letzte Seite.

Die Marktgemeinde Bad Großpertholz wünscht allen frohe Festtage 
und alles Gute für das Jahr 2022!
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Bürgermeister & Vizebürgermeister 
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
                as Gemeinsame vor das Trennende stellen!“ Dieser wichtige Grundsatz ist in unserer lebenswerten                   
                 Heimatgemeinde trotz anhaltender Pandemie noch immer aufrecht. Und ohne diesen gelebten  
                Zusammenhalt wären auch in diesem arbeitsintensiven Jahr rückblickend betrachtet unzählige  
             Aufgaben und Vorhaben kaum zu bewerkstelligen gewesen – sei es die Aufrechterhaltung unseres 
Kurbetriebes im bereits zweiten Corona-Krisenjahr, sei es die Weiterführung unseres Post Partners, seien 
es die unzähligen sonstigen Aufgaben der Gemeindeverwaltung samt Pandemiebewältigung. Und all das 

erfordert ein hohes Maß an Teamarbeit zwischen der 
Belegschaft, all unserer Vereine und Institutionen, der 
Gemeindevertreter bis hin zur gesamten Bevölkerung. 
         Ein besonders anschauliches Praxisbeispiel für dieses 
„Gemeinsame“ liefert dabei die erfolgte Attraktivierung 
unseres öffentlichen Spielplatzes in Bad Großpertholz. 
Nach abgestimmter Planung durch die Gemeinde und der 
Elternvereinigung wurde die Erneuerung veralteter sowie 
die Erweiterung des Spielplatzes um neue Anlagen in 

Angriff genommen. Die hochwertigen Spielanlagen wurden durch die Firma „Spiel Sport Motorik Penz“ 
aus beständigem Robinienholz gefertigt. Die notwendigen Vorarbeiten und die Montage erfolgten unter 
professioneller Anleitung zu einem großen Teil durch unsere engagierten Bauhofmitarbeiter sowie in 
unzähligen ehrenamtlichen Arbeitsstunden der Elternvereinigung. Ende September wurde die technische 
Prüfung und Abnahme der Anlage abgewickelt, im Oktober die 
Eröffnung samt Segnung des Spielplatzes im feierlichen 
Rahmen abgehalten. Besonders der imposante, rund 6 m hohe 
Spielturm mit Hängebrücke und Röhrenkurvenrutsche ist eine 
wahre Attraktion für unsere jüngsten Gemeindebürger. 
          Die Gesamtkosten dieses Projektes belaufen sich auf 
rund EUR 26.000,00, wovon durch das Land Niederösterreich 
EUR 15.000,00 an Bedarfszuweisungen zur Verfügung gestellt 
wurden. Weitere rund EUR 2.500,00 konnten durch private 
Spenden aufgebracht werden, EUR 1.000,00 wurden im 
Rahmen der Landesaktion "Stolz auf unser Dorf" von unserer 
Landeshauptfrau zugesagt. Seitens der Gemeinde werden rund EUR 7.500,00 an Eigenmitteln aufgebracht. 
Alles in allem handelt es sich bei der Spielplatzattraktivierung um ein gelungenes „Gemeinschaftsprojekt“, 
welches durchaus als Vorlage für weitere solche Vorhaben dienen kann. 

Engagierte Vertreter der Elternvereinigung bei 
der Aufstellung neu angeschaffter Spielgeräte 

Ehrenamtliche Montage von Balancierstelzen, Pollern 
und Robinienstehern am öffentlichen Spielplatz 

Feierliche Eröffnung unseres modernisierten Kindespielplatzes in Bad Großpertholz am 23.10.2021 im Rahmen der Landesaktion 
„Stolz auf unser Dorf“, u.a. mit LAbg. Margit Göll und NR Martina Diesner-Wais als Ehrengäste. Beim Festakt konnten weitere 
EUR 500,00 an Spenden eingenommen werden, welche wiederum der Elternvereinigung zur Spielplatzerhaltung zukommen. 

„D 
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        ine besondere Herausforderung,  
         welche ebenso nur „gemeinsam“ 
zu meistern ist, stellt die Neuerrichtung 
unserer Tagesbetreuungseinrichtung 
für Kleinkinder unter drei Jahren in 
baulicher Ausgestaltung einer dritten 
Kindergartengruppe dar. Nach intensiven 
Planungsarbeiten, Einreichung und 
Projektbewilligung, Ausschreibung, 
technischer Begutachtung und Freigabe 
durch das Amt der NÖ Landesregierung, 
Vorbereitungsarbeiten durch unsere 
Bauhofmitarbeiter sowie ausgiebiger 
Debatte und Beschlussfassung im Gemeinderat, erfolgte mit Ende November der Spatenstich für die 
Fundamentierungsarbeiten. Parallel dazu befindet sich auch die Holzriegelkonstruktion in Produktion, 
welche kommendes Frühjahr aufgestellt werden wird. Angesichts der teilweise geradezu explodierenden 

Kosten am Bausektor ist dieses Vorhaben 
sicherlich keine einfache, aber angesichts der 
gegenwärtig äußerst attraktiven Bundes- und 
Landesförderungen für unsere Gemeinde 
dennoch tragbare Zukunftsinvestition. Weitere 
Informationen zu den vergebenen Gewerken 
und den Kosten finden Sie auf Seite 4 bei den 
Gemeinderatsbeschlüssen.  
          Durch die Tagesbetreuungseinrichtung 
wird einerseits eine langfristige Entlastung 
unseres bereits an seine Kapazitätsgrenzen 

stoßenden Kindergartens gewährleistet, insbesondere was die bisher eingeschränkte Aufnahmemöglichkeit 
unserer Zweieinhalbjährigen betrifft. Andererseits garantiert die bauliche Konzeptionierung als 
eigenständige Kindergartengruppe auch 
für die Zukunft ein hohes Maß an 
Flexibilität bei der Nutzung. Während der 
Bauphase bitten wir alle betroffenen 
Eltern um Verständnis für die Verlegung 
des Haupteingangs auf die Rückseite.         
          Abschließend sei noch die Ende 
August eingegangene, für unsere kleine 
Gemeinde durchaus als echte Sensation zu 
bezeichnende, Erbschaft in Höhe von 
rund EUR 425.000,00 erwähnt, mit welcher unsere Gemeinde eine stattliche Rücklage bilden konnte. 
Diese finanziellen Mittel sollen zukünftig für karitative und gemeinnützige Zwecke eingesetzt werden 
und trägt das Erbe der Frau Maria Winkelbauer daher ebenso dem „Gemeinschaftsgedanken“ Rechnung. 
Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten, erholsame Feiertage und alles Gute im neuen Jahr!  

Hochachtungsvoll 

 

          Dipl.-Ing. (FH) Dipl.-Ing. Hermann Hahn jun.                                    Josef Scharinger 
                                (Bürgermeister)                                                             (Vizebürgermeister) 

Montage der Baustelleneinrichtung durch die Fa. Leyrer+Graf und 
unseren Bauhof, Vermessungsarbeiten der Fa. Graf Holztechnik  

Modell unserer NÖ Tagesbetreuungseinrichtung als Zubau einer dritten 
Kindergartengruppe in Bad Großpertholz (ZT Schwingenschlögl GmbH)  

Spatenstich am 29.11.2021 (v.l.n.r.): Sebastian Stelzmüller u. Reinhold 
Schwinghammer (Bauhof), Anita Mladek (Kindergarten), Hermann Hahn jun. 

(Gemeinde), Rudolf Schwingenschlögl (Architekt), Manfred Forster 
(RLH Gmünd-Vitis), Michael Decker u. Roxana Teuschl (Graf Holztechnik), 
Klaus Strohmer (Fa. Mölzer), Christian Benesch, Martin Leutgeb u. Severin 

Weidinger (Leyrer+Graf), Manfred Lassl (Fa. Resch), Christian Schabes (Bauhof)   

E 
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Auszug Gemeinderatsbeschlüsse:

Übernahme des Glasfasernetzes der Abwassergenossenschaft Rindlberg 
Das Glasfasernetz in Rindlberg wurde bei der damaligen Errichtung des Kanalnetzes 
durch die Abwassergenossenschaft Rindlberg mitverlegt und dabei auch die Kosten in 
Höhe von EUR 38.443,81 netto dafür von der Abwassergenossenschaft getragen. 
Nach erfolgten Abstimmungsgesprächen zwischen der Genossenschaft und der 
Gemeinde wurde nunmehr die Übernahme bzw. der käufliche Erwerb dieses 
bestehenden Glasfasernetzes durch die Marktgemeinde Bad Großpertholz zum Preis 
von in Summe EUR 26.000,00 netto, zahlbar in zwei Tranchen zu je EUR 13.000,00 
im 1. Halbjahr 2022 und 1. Halbjahr 2023, einstimmig beschlossen. 

Auftragsvergaben für Neubau einer Kleinkindbetreuung beim Kindergarten 
Nach erfolgter Planung, Einreichung und Baubewilligung, technischer Begutachtung 
der Pläne und Freigabe durch das Amt der NÖ Landesregierung, Ausschreibung samt 
Angebotsöffnung und Vergabegesprächen, wurden die eingelangten Firmenangebote 
für die verschiedenen Gewerke zur Errichtung einer NÖ Tagesbetreuungseinrichtung 
(Kleinkindbetreuung als Zubau an den Kindergarten in Bad Großpertholz) durch den 
Architekten (ZT Schwingenschlögl GmbH) geprüft und hierauf ein Vergabevorschlag 
erarbeitet. Entsprechend diesem Vergabevorschlag wurden die Aufträge nunmehr 
mehrheitlich an nachstehende Firmen als Bestbieter vergeben (alle angeführten 
Summen netto und abzüglich allfälliger Skontos): 

• Baumeisterarbeiten: Leyrer+Graf BaugesmbH EUR 104.403,88 
• Zimmermeisterarbeiten: Graf Holztechnik GmbH EUR 138.710,00 
• Dachdeckerarbeiten: Christoph Buxbaum GmbH EUR   10.628,29 
• Spenglerarbeiten: Zahrl GmbH EUR   12.522,55 
• Elektroinstallation: Raiffeisen Lagerhaus Gmünd-Vitis eGen EUR   24.500,00 
• Heizung/Sanitär/Lüftung:   Raiffeisen Lagerhaus Gmünd-Vitis eGen EUR   29.943,41 
• Alukonstruktionen: Silbernagel Metalltechnik GmbH EUR   13.083,11 
• Schlosser: Brunner Industrietechnik GmbH EUR     7.987,56 
• Trockenbauarbeiten: Innenbau Peschel GmbH EUR   12.229,63 
• Kunststofffenster: Böhm Fenster GmbH EUR     5.682,69 
• Fliesenlegerarbeiten: Fliesnerei Jürgen Hahn EUR   13.269,65 
• Innentüren: Artner Kreativtischlerei GmbH EUR     4.745,25 
• Fußbodenleger: Manfred Heiderer GmbH EUR     9.150,25 
• Sonnenschutz: Mölzer GmbH EUR     3.383,48 
• Einrichtung: Resch Möbelwerkstätten Ges.m.b.H. EUR   18.073,02 
• Außenspielgeräte: Spiel Sport Motorik Penz GmbH EUR   11.300,50 

Unter Ausschöpfung aller potentiellen Fördermöglichkeiten (Investitionszuschuss, 
Kommunales Investitionsprogramm 2020, NÖ Schul- und Kindergartenfonds, 
Barrierefreiheit) belaufen sich die effektiven Eigenmittel der Marktgemeinde Bad 
Großpertholz für dieses Vorhaben voraussichtlich auf rund EUR 156.000,00, welche 
langfristig mit einem Darlehen gedeckt werden sollen. 
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Auftragsvergabe für die Errichtung eines freien WLAN im Gemeindegebiet 
Die Auftragsvergabe zur Errichtung eines frei zugänglichen WLAN (drahtloses Internet 
u.a. für mobile Geräte wie Smartphones) an die Firma Service IT GmbH in Höhe von 
einmalig EUR 19.462,00 netto inkl. monatlich EUR 134,00 netto für Wartung wurde 
einstimmig beschlossen. Das Projekt wird aus Mitteln des EU-Programmes WiFi4EU 
mit EUR 15.000,00 gefördert. An den folgenden gut frequentierten Standorten im 
Gemeindegebiet werden leistungsstarke Indoor- bzw. Outdoor-Accesspoints installiert: 

• Gemeindeamt, Bibliothek und Vorplatz in Bad Großpertholz 
• Musikpavillon und Schulpark in Bad Großpertholz 
• Stockplatz und öffentlicher Spielplatz in Bad Großpertholz 
• Fußballplatz und Tennisplatz in Bad Großpertholz 
• Blockhütte und Spielplatz im Naturpark Scheiben 
• Fußballplatz und Langlaufbereich in Karlstift 
• Teichbuffet und Liegewiese beim Stierhüblteich in Karlstift 
• Bereich Talstation der Aichelberglifte bis zur Kläranlage in Karlstift 

Weitere Teilnahme in der Klima- und Energiemodellregion (KEM) Lainsitztal  
Die Kleinregion Lainsitztal ist eine von 100 Österreichischen Regionen, welche sich 
bereits 2009 als Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal zusammengeschlossen 
hat, um einen Sinneswandel hin zu weniger fossiler Energie und für mehr Klimaschutz 
zu erreichen und dabei Umsetzungsmaßnahmen kontinuierlich in Gang zu bringen. 
Die Kleinregion Lainsitztal hat in bisher vier Projektphasen zahlreiche Projekte 
umgesetzt und dabei in Summe wesentlich höhere Projektförderungen in die 
Partnergemeinden zurückgeholt, als Gemeindebeiträge zu leisten waren. Gebündelt 
sind die diesbezüglichen Aktivitäten im Trägerverein „Gemeindekooperation Lainsitztal 
für Klima und Energie“, zu dessen Mitgliedern die Gemeinden Bad Großpertholz, 
Großschönau, Moorbad Harbach, St. Martin, Unserfrau-Altweitra und Weitra zählen. 
Die weitere Teilnahme der Marktgemeinde Bad Großpertholz in der Klima- und 
Energiemodellregion (KEM) Lainsitztal in der nun folgenden Projektphase 5 (2022 bis 
2024) wurde einstimmig beschlossen. Für das Projektmanagement und die 
Öffentlichkeitsarbeit in der KEM Förderperiode 2022 bis 2024 wird unter Einhaltung 
der Vergaberichtlinien vom Trägerverein wie bisher die Sonnenplatz Großschönau 
GmbH beauftragt werden. Als Voraussetzung für die Weiterführung gelten eine 
Förderung des Bundes (75% der Projektkosten), jährliche Gemeindebeiträge in Höhe 
von EUR 1,25 pro Einwohner (Hauptwohnsitz) sowie Öffentlichkeitsarbeit der 
Mitgliedsgemeinden (z.B. in den Gemeindezeitungen). Die weitere Entsendung von 
Bgm. Hermann Hahn jun. als stimmberechtigten Gemeindevertreter im Trägerverein 
wurde einstimmig beschlossen. 

Vereinbarung mit dem Waldgut Pfleiderer über ein Streugutlager für 2021/22  
Wie auch bereits im Vorjahr wurde zwischen dem Waldgut Pfleiderer und der 
Marktgemeinde Bad Großpertholz eine Vereinbarung über die Nutzung einer 
Teilfläche der Lagerhalle in Brennerhof als Streugutlager für den kommunalen 
Winterdienst in der Saison 2021/22 zu einem Pauschalbetrag von EUR 155,00 netto 
einstimmig beschlossen. 

Auszug Gemeinderatsbeschlüsse:
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Auszug Gemeinderatsbeschlüsse:

Trotz Weihnachtspause des Kurhotels 

haben wir für Sie geöffnet!

Wir bitten um Voranmeldung und freuen uns

über Ihren Besuch!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

wünscht Ihnen

Ihr Frisör MARION

3972 Bad Großpertholz 72

0664 / 101 45 46

DI 8 - 12 Uhr

MI 8 - 18 Uhr

DO 8 - 18 Uhr

FR 8 - 18 Uhr

SA 8 - 12 Uhr

Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen
Ihr Frisör MARION

Wir bitten um Voranmeldung und 
freuen uns über Ihren Besuch.

Verpachtung von Gemeindegrundstücken beim Friedhof in Bad Großpertholz 
Nach dem Wegfall der Bewirtschaftung des landwirtschaftlichen Gemeindegrunds 
beim Friedhof in Bad Großpertholz durch den vorherigen Nutzungsberechtigten wurde 
die unentgeltliche Verpachtung der Grundstücke Nr. 1193/1, 1194, 1191/4, u. 2179/5, 
alle KG Großpertholz, an Renate und Christoph Kitzler, 3972 Bad Großpertholz 39, 
einstimmig beschlossen. 
Zumal es sich beim ebenso verpachteten Grundstück Nr. 2179/5, welches als kleine 
Restfläche von den anderen Pachtflächen umschlossen ist, historisch bedingt noch 
um öffentliches Gut handelte, wurde zusätzlich die Entwidmung dieses Grundstückes 
vorgenommen und hierzu nachstehender auch öffentlich kundgemachter Beschluss 
einstimmig gefasst: „Das im Auszug aus dem Katasterplan der KG Großpertholz vom 
08.10.2021 gelb dargestellte Grundstück Nr. 2179/5, welcher im Gemeindeamt zur 
Einsicht aufliegt, vorgetragen ob der Liegenschaft EZ. 531 im Grundbuch der KG 
Großpertholz im Ausmaß von 62 m², wird als Gemeindestraße dem öffentlichen 
Verkehr entwidmet und es sind somit die Voraussetzungen des § 4 Z. 3 lit. b) NÖ 
Straßengesetz erfüllt.“ 

Bildung einer Rücklage für die Erbschaft von Frau Maria Winkelbauer 
Im Rahmen der Verlassenschaftsabhandlung der bereits 2019 verstorbenen Frau 
Maria Winkelbauer wurde eine erste Teilrealisierung der Erbschaft vorgenommen und 
der Gemeinde dabei ein Betrag in Höhe von EUR 425.000,00 überwiesen. Für die 
weitere Verwendung dieses eingelangten Betrages wurde einstimmig die Bildung einer 
allgemeinen Haushaltsrücklage mit Zahlungsmittelreserve beschlossen. Die erhaltene 
Erbschaft unterliegt somit künftig auch nicht dem laufenden Gemeindehaushalt. 
Weiters wurde einstimmig beschlossen, dass die Verwendung von finanziellen Mitteln 
aus dieser so gebildeten Haushaltsrücklage zukünftig jeweils nur mittels gesondertem 
Gemeinderatsbeschluss erfolgen kann und die Erbschaft dabei gemeinnützigen bzw. 
karitativen Zwecken und Projekten in der Gemeinde zugutekommen soll. 

Kenntnisnahme des Berichts über die erfolgte Gebarungsprüfung 
Der Bericht über die erfolgte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsauschuss vom 
27.09.2021 sowie die Stellungnahmen des Bürgermeisters und des Kassenverwalters 
wurden vollinhaltlich vorgetragen und einstimmig zur Kenntnis genommen. Die erfolgte 
Prüfung ergab soweit keine Beanstandungen bei der Führung der Haupt- und 
Nebenkassa. In der Belegsammlung wurden bei ein paar wenigen Einzelbelegen 
Mängel festgestellt, welche umgehend behoben wurden.   
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Die Gemeinde informiert:

Jagdpachtauszahlung 
Der Jagdpacht für das Jahr 2022 wird ab 26. Jänner 2022 ausbezahlt bzw. überwiesen. 
(Auszahlungsorte und -zeitraum siehe Anschlagtafeln bzw. Amtstafel auf unserer Homepage!) Für 
den Fall, dass Sie 2021 land- und forstwirtschaftliche Flächen neu erworben haben, ersuchen 
wir Sie, uns Ihren IBAN und BIC-Code mitzuteilen. Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn sich Ihre 
Bankverbindung geändert hat.

Unterstützungserklärungen zur Einleitung eines Volksbegehren
Derzeit können folgende beim BM.I registrierte Volksbegehren unterstützt werden:

◆ Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!   	 ◆ Stoppt Lebendtier-Transportqual 
◆ RECHT AUF WOHNEN      	 ◆ Zivildienst-Volksbegehren       
◆ Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen	 ◆ Black Voices       
◆ Kinderrechte-Volksbegehren      	 ◆ Freiraumvolksbegehren       
◆ Staatsbürgerschaft für Folteropfer     	 ◆ RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG      
◆ Lieferkettengesetz Volksbegehren     	 ◆ ECHTE Demokratie - Volksbegehren      
◆ Beibehaltung Sommerzeit      	 ◆ anti-gendern Volksbegehren      
◆ Untersuchungsausschüsse live übertragen      	 ◆ KURZ MUSS WEG    
◆ Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung 
◆ FÜR UNEINGESCHRÄNKTE BARGELDZAHLUNG	◆ Letzte Hilfe  
◆ Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren     	 ◆ Arbeitslosengeld RAUF! 
◆ Unabhängige JUSTIZ sichern      	 ◆ Asylstraftäter sofort abschieben      
◆ Verbot für Kinder-Instagram 	 ◆ COVID-Maßnahmen abschaffen
◆ Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!	
◆ Rettung unserer Sparbücher	 ◆ Wir fordern Coronaimpfstoffalternativen!

Nähere Information unter www.bmi.gv.at oder www.oesterreich.gv.at.

Hinweis für Hundebesitzer
Im Jänner erhalten alle Hundebesitzer wieder automatisch die Vorschreibung 
der Hundeabgabe für 2022. Stichtag dafür ist der 1.1.2022. Wenn ihr Hund 
2021 verstorben ist, bitte unbedingt bis Ende Dezember die Abmeldung des 
Hundes durchführen! Formulare dafür finden Sie auf unserer Homepage 
unter Bürgerservice, oder Sie kommen persönlich am Gemeindeamt 
(Bürgerserviceraum) vorbei. 

Abmeldungen nach dem 1.1.2022 bewirken KEINE Abgabenaufhebung!  
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Die Gemeinde informiert:

Die Straßenverkehrsordnung legt im § 93, Abs. 1 eindeutig fest, dass die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten dafür sorgen müssen, die Gehsteige und Gehwege entlang des 
gesamten Grundstückes von 6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu 
säubern. Bei Glatteis sind diese Flächen zu streuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 Meter zu säubern und zu streuen. 
Überhängende Schneewechten und Eisbildungen sind von straßenseitigen Dächern zu entfernen. 
Die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Straßenverkehrs darf durch diese Arbeiten nicht 
beeinträchtigt werden. Die Ablagerung des Schnees von Dächern oder Grundstücken auf 
der Straße ist nicht zulässig. 
Eine Versicherung deckt zwar zivilrechtliche Schadensersatzansprüche ab, sie befreit aber nicht 
von der strafrechtlichen Verantwortung. Wird daher jemand wegen der vernachlässigten 
Räum- und Streupflicht verletzt, muss der Hausbesitzer mit einer gerichtlichen Strafe rech-
nen.

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Marktgemeinde bzw. die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich dabei um eine unverbindliche Arbeitsleistung 
der Marktgemeinde handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann.
Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten verbleiben in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer.
Eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des  
§ 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) wird hiermit ausdrücklich ausgeschlossen. 

Auf die Eigenverantwortung bei der Benützung der Straßen und Wege im Winter wird hingewie-
sen. Bitte bedenken Sie bei Ihren Ausfahrten oder Ausgängen einen gewissen zeitlichen und 
körperlichen Mehraufwand durch die Winterjahreszeit.

Räum- und Streupflicht
Vereiste Gehsteige und Straßen sind eine große Gefahrenquelle. 
Es werden daher alle Haus- und Grundstücksbesitzer da-
ran erinnert, dass sie zur Räumung und Streuung des Geh-
steiges bzw. des Straßenrandes verpflichtet sind.

3972 Bad Großpertholz 288 • Tel.: +43 (0)664 750 320 06

www.hk-holzbau-nordwald .at
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Die Gemeinde informiert:
Schneeräumdienst der Marktgemeinde Bad Großpertholz

Ortschaft/Bereich Durchgeführt von: Tel. Nr.  
Angelbach, Steinbach, Fischbach,  
Pfarrsiedlung Bad Großpertholz,  

Thomas Martin – R. 
Pichler Transporte KG 0664/2100520 

Bad Großpertholz nördl. B41 
(ausgenommen Bereich Schule, Kurhotel 
und Pfarrsiedlung), Abschlag, Mühlbach, 
Seifritz, Weikertschlag 

Friedrich Schwinghammer 0664/1905448 

Bad Großpertholz südl. B41, Bereich 
Schule und Kurhotel, Scheiben Hr. Holzweber (Decker R.) 0664/5298356 

Karlstift Decker Reinhard 0664/4002914 
Stadlberg Altmann Werner 0664/88330847 
Gugu Gemeinde Sandl 07944/8255 
Reichenau/Frw., Rindlberg, Brennerhof Hr. Penz (Decker R.) 0664/1689461 
Watzmanns Fa. Hüttler OG 0664/6349989 

 

Die vorangeführte tabellarische Auflistung ist als eine übersichtliche bzw. grobe Darstellung 
anzusehen. Bei Interesse der genauen Route in Ihrem Bereich, können Sie in den Räumplan zu 
den Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Einsicht nehmen. Für Fragen, Anregungen und 
Beschwerden melden Sie sich bitte beim jeweiligen Winterdienstfahrer Ihres Bereiches. Wir bitten 
um eine höfliche Umgangsform mit den Fahrern, damit diese auch in Zukunft wieder bereit sind, 
diese schwierige Aufgabe zu übernehmen. 

In Kooperation mit dem Maschinenring werden die Räumfahrten mittels GPS dokumentiert und 
zeiterfasst. 

Ersichtlich verursachte Schäden werden gleich mit Foto von den Schneepflugfahrern dokumentiert. 
Nicht gleich ersichtliche Schäden müssen bis 31.05.2022 bei den Schneepflugunternehmen bzw. 
am Gemeindeamt gemeldet werden. Spätere Schadensmeldungen werden nicht mehr 
berücksichtigt. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 2022
Samstag:  8.1., 5.2., 5.3., 2.4., jeweils von 8:00 - 10:00 Uhr

Freitag: 21.1., 28.1., 18.2., 25.2., 18.3., 25.3., 15.4., 22.4., jeweils von 9:30 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten werden € 25,-- für die Entgegennahme verrechnet.

Bitte die Problemstoffe gebündelt nach Sorten übergeben. Dies ermöglicht eine raschere 
Übernahme. 

Silofolienentsorgung - Mittwoch, 9. Februar, 8:00 - 8:30 Uhr
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Die Gemeinde informiert:
Heizkostenzuschuss 2021/2022

 
 

 
 
 

Heizkostenzuschuss 2021/2022 
 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreichernInnen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/2022 in der Höhe von € 150,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss-Antrag ist bei der Hauptwohnsitzgemeinde bis 30. März 2022  zu stellen.  

>>> Antragsformulare (mit Richtlinien) liegen am Gemeindeamt Bad Großpertholz auf! <<< 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 

Gefördert werden Personen,  die einen Aufwand für Heizkosten haben und deren monatliche Brutto-
Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten! 
 
Bruttoeinkommensgrenze                   (Richtsatz ab 1.1.2021)        bei Kinderbetreuungsgeld od. AMS 
 
 Alleinstehende € 1.000,48 € 1.167,22 
 Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.578,36 € 1.841,42 
 für jedes Kind zuzüglich € 154,37  € 180,09 
 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt € 577,88  € 674,20 
 

Mitbringen zur Antragstellung: alle Einkommensnachweise (Haupt-/Nebeneinkommen, Pension Bescheid/Abschnitt, 
AMS-Anspruch, Kinderbetreuungsgeld u.a.) E-Card, bei Bestehen Bankverbindung (IBAN)! 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

Gesundheitstag mit Regionaltour von Tut gut!
Gemeinsam mit dem Gesundheitshotel Moorbad Bad 
Großpertholz wurde ein Gesundheitstag mit Regionaltour 
von Tut gut! am 25.9.2021 in der Schule abgehalten. Neben 
vielen Gesundheitsangeboten für Kinder und Erwachsene, 
gab es auch interessante Vorträge. Dr. Werner Tölle, 
leitender Kurarzt im Gesundheitshotel, hielt einen Vortrag 
über unser Bad Großpertholzer Heilmoor. Wir waren von 
seinem Vortrag so begeistert, sodass wir ihn gebeten haben, 
für unseren Gemeindebrief einen Artikel über den  
		  "Schatz unserer Gemeinde"  
(so bezeichnet Dr. Tölle unser Heilmoor) zu verfassen.

Das Bad Großpertholzer Moor
Seit dem Ende der letzten Eiszeit, mit dem Rückzug der Gletscher aus unseren Regionen 
haben sich verschiedene geologische Landschaftsstrukturen, wie Bergrücken, Seen, Mulden, 
Täler usw. die heute unsere vertraute Natur ausmachen, gebildet. In den kleinflächigen Mulden 
verrotteten z.B. organische tierische und pflanzliche Stoffe über bis zu 12.000 Jahre und bildeten 
die Grundlage für die Torfentstehung. Wichtig für die Ausbildung von Torf waren bestimmte 
Umgebungsbedingungen: hohe Luftfeuchtigkeit, viel Sonneneinstrahlung, Lage über mineralischem 
Boden und ausschließliche Speisung durch Regenwasser. Eine Befeuchtung durch Grundwasser 
ist einer der Unterschiede zwischen Hochmoor und Niedermoor und führt auch zu einer 
unterschiedlichen Zusammensetzung des Moores, z.B. im Mineralstoffgehalt. Das Niedermoor 
beinhaltet mehr Mineralstoffe, als das Hochmoor, welches wiederum reichhaltiger an Huminen 
ist. Die durch den Jahrtausend währenden Zersetzungsprozess entstehenden Substanzen des 
Hochmoors sind u.a. Humine, die dann im weiteren Verlauf zu Huminsäuren abgebaut werden. 
Diese Stoffe sind ganz klar chemisch durch eine sogenannte Strukturformel definiert.
Jahrhunderte fürchteten die Menschen das Moor. Es galt als Ort böser Geister, verwunschen und 
bedrohlich. Seit der Jungsteinzeit war das Moor auch Ort verschiedener Rituale: Opferstätten, 
Richtstätten und Bestattungsplätze. Erst sehr spät lernte der Mensch das Moor zu beherrschen: 
Torf wurde zu verschiedenen Zwecken abgebaut und z. B. nach Trocknung zum Heizen verwendet. 

Die Gemeinde berichtet:

Weitere Fotos finden Sie unter 
www.bad-grosspertholz.gv.at/Freizeit_und_Tourismus/
Fotogalerie
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Mit dem Moor verschwanden einzigartige Tier- und Pflanzenwelten. Aus diesem Grund gibt es 
heute Bemühungen, ehemalige Moorflächen wieder zu renaturieren.

Bad Großpertholz besitzt ein solches Naturjuwel und verdankt nicht zuletzt der Heilwirkung des 
Moores seine ehrende Ortsqualifizierung als Moorbad Bad Großpertholz.

Für viele Ortsbewohner existiert das Moorbad oder a„Kurhaus“ teilweise nur als Ort öffentlicher 
Diskussionen. Jedoch nach über 55 Jahren Bestand als Gesundheitseinrichtung haben schon weit 
mehr als 50.000 Gäste die Vorzüge der Heilwirkung des Moores kennen und schätzen gelernt.

Was macht das Bad Großpertholzer Moor nun so wertvoll im Rahmen medizinischer 
Anwendungen? 
Nach Qualitätsprüfungen, die regelmäßig durchgeführt werden müssen, ist es in erster Linie 
der Gehalt an freier Huminsäure, die das Moor für balneotherapeutische Anwendungen 
(Moorbad, Moorpackung) so wertvoll macht. Die therapeutische Anwendung des Moores ist an 
ganz bestimmte thermophysikalische Voraussetzungen gebunden: die Inhaltstoffe des Moors, 
insbesondere die Huminsäure, können nur bei Wärme, bis zu 40 Grad Celsius ihre Wirkung 
entfalten. Weiterhin müssen bei Moorpackungen die Schichtdicken des auf die Haut direkt 
aufgelegten Moor mindestens 2-3 Zentimeter haben und sollten wenigsten 15 - 20 Minuten auf 
die Haut einwirken. Eine Verpackung des Moores im Sinne von Moorkissen zur medizinischen-
therapeutischen Anwendung ist nicht statthaft. 

Bis zu 80 Mitarbeiter tragen durch ihre tägliche hochqualifizierte Tätigkeit in allen Bereichen 
des Hauses dazu bei, den ausgezeichneten Ruf des Bad Großpertholzer Gesundheitshotel in 
ganz Österreich zu festigen. Viel hat sich in den letzten Jahren in unserem Haus getan, so ist 
insbesondere neben dem medizinischen Schwerpunkt ein Augenmerk auf die Küche gelegt worden. 
Die Konzeption des Speiseplanes von diätologischer Seite im Sinne einer antientzündlichen 
Ernährung wird nicht nur für Hausgäste, sondern auch im öffentlichen Kurcafé angeboten.
 
Wir laden Sie ein uns ein Stück des Weges zu begleiten, sodass das Zusammenspiel 
zwischen dem „Kurhaus“ und den GemeindebewohnerInnen nachhaltig gestärkt wird. Ein solch 
funktionierendes Zusammenspiel stärkt die Standfestigkeit der gesamten Einrichtung und im 
weitesten Sinn der Gemeinde, gerade in diesen Zeiten.

Um Ihr Interesse und auch die Neugier bezüglich Ihres 
Moorbades ein wenig weiter aufrecht zu erhalten, werden wir 
in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung berichten, 
"WAS DAS MOOR ALLES KANN".

Für das kommende Weihnachtsfest und das neue Jahr 
wünschen Ihnen alle MitarbeiterInnen des "Gesundheitshotel 
Moorbad Bad Großpertholz" Gesundheit und Zufriedenheit.

Dr.med. Werner Tölle, Leitender Kurarzt
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Wir gratulieren zur Vermählung

Geburten - Wir begrüßen ...

Lina Hahn
Eltern: Lisa und Georg Hahn

Bad Großpertholz

Nordwaldhof Bauer 
Gasthof, Fleischerei 
3972 Bad Großpertholz 34 

Tel: 02857 2236 

Fax : 02857 2713 
nordwaldhof@nordwaldhof.at 

www.nordwaldhof.at 

Peter Bernhard mit Bruder Viktor
Eltern: Birgit und Christian Bernhard,  

Bad Großpertholz

Caroline und Reinhard Amon, Abschlag
(mit Sohn Manuel)
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Wir bedauern den Tod von:
Alexander Nedwed, Karlstift
Elisabeth Schwarz, Bad Großpertholz
Hilda Keller, Abschlag
Erwin Kuttner, Rindlberg
Josef Haslinger, Reichenau a. Frw.
Josef Knapp, Seifritz
Georg Besenböck, Steinbach

zum 80. Geburtstag:
Ing. Wolfdieter Karl, Stadlberg
Ingrid Mayer, Steinbach

zum 85. Geburtstag:
Angela Leutgeb, Karlstift
Adolf Murth, Abschlag
Emma Faltin, Watzmanns
Anna Stöger, Mühlbach
Anton Kuttner, Bad Großpertholz

Ehrentage Jänner bis April 
Wir gratulieren ...

Falls Sie in diesem Zeitraum ein Ehejubiläum (50, 
60 oder 65 Jahre) feiern und nicht angeführt sind, 
ersuchen wir um Mitteilung, da nicht alle Ehe-
schließungsdaten im Melderegister vermerkt sind. 
Ebenso ersuchen wir mit uns in Kontakt zu treten, 
falls Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir 
Ihren Geburtstag erwähnen.

zum 90. Geburtstag:
Rosina Stütz, Rindlberg
Ingrid Pfleiderer, Bad Großpertholz
Herbert Sieber, Stadlberg
Hermann Pascher, Bad Großpertholz
Maria Lemberger, Karlstift
Josef Mörzinger, Bad Großpertholz
Andreas Koblinger, Karlstift

zur Goldenen Hochzeit:
Margit und Dr. Hubert Renk, Bad Großpertholz
Irma und Robert Wirth, Karlstift
Annemaria und Heinrich Mörzinger, Mühlbach 
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Auslandseinsatz in Nordmazedonien
Am Mittwoch, den 4.8.2021 um ca. 22:00 Uhr, bekam die FF Karl-
stift und FF Großpertholz, die in der neu gegründeten Sonderein-
heit Wald und Flurbrand des NÖ Landesfeuerwehrverbandes sich 
beteiligen, eine Anfrage seitens des NÖ Feuerwehrverbandes be-
treffend Teilnahme an einem Auslandseinsatz in Nordmazedonien.  

Nach einer Fahrzeit von über 23 Stunden wurde der Einsatzort 
Berovo an der bulgarisch/griechischen Grenze erreicht. Schon bei
der Anreise hatte man den Eindruck, das ganze Land stehe buchstäblich in Flammen. Seitens der 
Feuerwehr Großpertholz waren Thomas Back und René Steininger, von der FF Karlstift 
Bernhard Bodenstorfer und Manfred Grill sowie das Kommandofahrzeug und Feuerwehr-Quad 
der FF Karlstift bei den Löscharbeiten im Einsatz. Es galt Ortschaften und Bevölkerung vor dem 
herannahenden, zerstörenden, über 30 Meter hohen Flammenmeer zu schützen, was auch immer 
wieder mit enormen körperlichen Einsatz und großem materiellen Aufwand gelang. 

Auch in den Medien fand der Auslandseinsatz, der seitens der EU finanziert wurde, große 
Beachtung. Nach 11 Tagen, am 15. August, gab es "Brand aus" und der Auslandseinsatz endete für 
die FF Mitglieder unserer Gemeinde. Alle kamen wieder gesund, mit vielen neuen Erfahrungen und 
bleibenden Eindrücken vom Auslandseinsatz in Nordmazedonien zurück. 

Auch seitens der Gemeinde ein herzliches Dankeschön an die Großpertholzer und Karlstifter 
Feuerwehrkameraden, für Ihre Hilfsbereitschaft, bei Gefahr auch Menschen im Ausland beiseite zu 
stehen und zu helfen. 

Feuerwehren

Das Quad war eines der wichtigsten Gerätschaften 
in diesem unwegsamen Waldgelände auf einer 
Seehöhe von 1000 m, es wurde speziell für die Ver-
sorgung der Mannschaften und zur Bekämpfung 
der gefürchteten Spotfeuer eingesetzt.

Thomas Back war Maschinist und ver-
antwortlich für die Wasserversorgung an 
der Feuerfront.
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© Text und Fotos: Manfred Grill

Hirschwang an der Rax
Auch in Hirschwang an der Rax waren bei dem verheerenden Waldbrand die Floriani aus Bad 
Großpertholz und Karlstift zwei Tage im Einsatz, um die örtlichen Feuerwehrkräfte zu entlasten 
und zu unterstützen. Bei diesem Einsatz beteiligten sich Daniel Reisinger und  René Steininger, 
beide von der  FF Großpertholz sowie Patrick Schmickl, Bernhard Bodenstorfer, Gerhard 
Gratzl und Manfred Grill von der FF Karlstift. Seitens des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
wurde den Kameraden der beiden Wehren von LFR Josef Huber und LFR Erich Dangl für ihre 
Einsatzbereitschaft großes Lob und Anerkennung ausgesprochen.

Zwei erschöpfte Kammeraden Patrick 
Schmickl und René Steininger im steilen 
Gelände  bei einer kurzen Pause.

Im steilen Gelände wurde die vorrückende 
Mannschaft mit dem Feuerwehr Quad 
mit jeder Menge Schlauchmaterial und 
Verpflegung versorgt.

Die Feuerwehr Großpertholz wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2022. Wir bedanken uns bei allen, 

die es uns ermöglichen, unsere Arbeit so durchführen zu können.
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Neuanschaffungen:
"Brot backen mit Christina" von Christina Bauer
Einfach gute Rezepte, die ganz sicher gelingen! Vom 20-Minuten-Brot bis zum 
Sauerteig. Bei vielen Rezepten sind die einzelnen Schritte nicht nur genau 
beschrieben, sondern auch bebildert. Aus ihren Brotbackkursen weiß Christina 
auch, wo die größten kleinen Fallen lauern. Und räumt sie mit TIPPS gleich 
vorneweg aus dem Weg. 
Weitere Bücher: "Kinder backen mit Christina" und "Backen mit Christina"
Tipp: In unserer Post Partner Filiale erhalten Sie viele Zutaten von Christina.

Gemeindebücherei Bad Großpertholz
Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag 7:30 - 12:00 Uhr und
	 Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
http://bad-grosspertholz.noebib.at, helga@bad-grosspertholz.gv.at

"Mein letzter Wunsch" von Nicholas Sparks
Maggie ist noch nicht einmal 16, als sie ungewollt schwanger wird. Ihre entsetzten 
Eltern schicken sie zu einer alleinstehenden Tante nach Ocracoke Island in North 
Carolina. Die Insel erscheint Maggie so trostlos wie ihr ganzes Leben – bis sie 
den jungen Bryce kennenlernt. Zwischen den beiden entspinnt sich ein ganz 
besonderes Band. Aber ihre Liebe steht unter keinem guten Stern … 480 Seiten

"Wenn ich wiederkomme" von Marco Balzano
Sie lassen die eigene Familie zurück, um sich um fremde Menschen zu kümmern 
– die Frauen aus Osteuropa. Daniela ist eine von ihnen. Sie arbeitet in Mailand, 
rund um die Uhr, ist zuverlässig und liebevoll als Pflegerin und als Kinderfrau. 
Doch je mehr sie fremden Familien hilft, desto heftiger vermisst sie die eigenen 
Kinder. Als ihrem heranwachsenden Sohn etwas zustößt, muss sie eine 
Entscheidung treffen. 320 Seiten

"Was bleibt wenn wir sterben" von Louise Brown
Nach dem Tod ihrer Eltern versucht die Journalistin Louise Brown der Endlichkeit 
des Lebens etwas Sinnstiftendes abzugewinnen. Sie wird Trauerrednerin und 
Zeugin dessen, was von uns bleibt. Dies verändert nicht nur ihre Einstellung 
zum Tod, sondern auch ihre Haltung zum Leben. Louise Brown schenkt uns 
unvergessliche Bilder, die daran erinnern, was uns als Menschen ausmacht. 
Ein tröstendes und befreiendes Buch, das Mut macht, das Leben auf die Dinge 
auszurichten, die von Bedeutung sind. 256 Seiten

"Kein Weihnachten ohne Würstel" von Hermann Knapp
Weihnachten ist, wenn aus Tradition am Heiligen Abend Würstel auf den Tisch 
kommen, obwohl sie eigentlich niemand in der Familie wirklich mag – nicht einmal 
die Katzen.
Weihnachten ist, wenn der alte Distelbauer im Altersheim eines seiner 
Weihnachtswunder ausheckt, ein skrupelloser Manager gegen seinen Willen ein 
neues Herz erhält, und noch vieles mehr.
In 14 kurzen und längeren Geschichten präsentiert Hermann Knapp Heiteres, 
Romantisches, Schräges und Bissiges zur schönsten Zeit im Jahr! 176 Seiten
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Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einer Jahreskarte (€ 15,--) für E-Medien über noe-book.at oder einem 

Geschenkgutschein in beliebiger Höhe von der Gemeindebücherei? 
Auch als Geburtstagsgeschenk bestens geeignet. 

Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie gerne.

Seit August 2021 werden auch Tonies und Tonieboxen verliehen. 
Wir haben unser Angebot heuer bereits auf 62 verschiedene Tonies 
und dank der Raiffeisenbank Oberes Waldviertel, welche 1 Toniebox 
gesponsert hat, auf 3 Tonieboxen erweitert.

Gebühr: € 0,80 pro Tonie pro Woche, € 1,50 für Toniebox pro Woche

Unter www.biblioweb.at/badgrosspertholz kann ganz bequem von 
zu Hause danach recherchiert werden. Einfach Tonie in das Suchfeld 
eingeben.

In deiner 

Bibliot
hek!

Entdecke die Welt  
        der Tonies.

Einfach ausleihen und Ohren spitzen!

www.tonies.de

ab 7 Jahren

ab 8 Jahren

ab 12 Jahrenab 9 Jahren

Neue Spiele:

2-5 Spieler, 4+

2 - 4 Spieler, 5+

2+

Es wurden auch zahlreiche Bilderbücher angekauft. Alle Neuzugänge 
finden Sie auf unserer Homepage bad-grosspertholz.noebib.at unter 
'Neuzugänge' oder einfach QR-Code scannen.
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Aus der Mittelschule Bad Großpertholz 
www.nmsbad-grosspertholz.ac.at  

Entspannungsraum 
Seit September steht unseren Schüler*innen ein 
umgestalteter Klassenraum zur Verfügung. Hier 
können sie vor dem Unterricht, in der großen Pause 
und in der Mittagspause malen, lesen, sich ausru-
hen oder Gesellschaftsspiele spielen.  

Eine offene Bücherei rundet das Angebot ab. Die 
Schüler*innen haben dazu fleißig Bücher gespen-
det. Jede*r darf sich ausborgen, was gefällt. Im 
Tausch gegen ein anderes Buch dürfen die Bücher 
auch behalten werden. 

 
Herbstliche Dekoration 
Äpfel „zum Anbeißen schön“ gestaltete die 3A.  

 
Jobmesse in Schrems 
Über 70 Betriebe aus allen Branchen und aus allen 
Waldviertler Bezirken präsentieren ihre vielfältigen 
Berufsbilder, Lehrstellen und offenen Jobs! Die 
Schüler der 4A informierten sich und waren begeis-
tert von der Vielfältigkeit.  

 

Tawashis 
Mittels Webtechnik recyclen wir alte Socken zu 
Spülschwämmen. Die dafür benötigten Nagelbret-
ter haben die Schüler*innen selbst hergestellt.  

 
Teamtraining 
Ziel des Spiels ist der Bau eines Turmes. Nur durch 
Kommunikation und Zusammenarbeit ist es mög-
lich, die Holzteile übereinander zu stapeln. 

 
Schülerliga-FB  
Unsere Schülerliga-Mannschaft belegte in der 
Herbstmeisterschaft der Sparkassen-Schülerliga 
U13 den ausgezeichneten 3. Platz hinter den bei-
den Mannschaften des Gymnasiums Gmünd.  
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Schülerliga-FB  
Unsere Schülerliga-Mannschaft belegte in der 
Herbstmeisterschaft der Sparkassen-Schülerliga 
U13 den ausgezeichneten 3. Platz hinter den bei-
den Mannschaften des Gymnasiums Gmünd.  

 

Aus der Mittelschule Bad Großpertholz 
www.nmsbad-grosspertholz.ac.at  

 

Experimente 
Nach dem Motto "Wer experimentiert, kapiert!" 
wurden wieder einige großartige Experimente 
durchgeführt. Mit einem Vulkanausbruch, fliehen-
dem Pfeffer und einer Wasserpumpe konnten Lena 
und Emily ihre Mitschüler begeistern.  

 
 
Science goes School 
Mit Alex von "Chemie on Tour" tauchten unsere 
Schüler der 4.Klasse ein in die faszinierende Welt 
der Chemie! Es wurden Flammen gefärbt, Zucker 
nachgewiesen, Glimmspanprobe und Knallgas-
probe durchgeführt und vieles mehr!  
 

 
Infos und Termine unter  

02857 2202 oder 0664 130 46 96! 
Besuchen Sie uns auch auf  

unserer HOMEPAGE! 

www.nmsbad-grosspertholz.ac.at 

 
Digitale Grundbildung 
Im Rahmen des Pflichtgegenstandes „Digitale 
Grundbildung“ (Informatik) nimmt die MS Bad 
Großpertholz an der 8-Punkte Digitalisierungsof-
fensive des Ministeriums teil. Ein Teil dieser Offen-
sive ist die Ausstattung der Schülerinnen und Schü-
ler der ersten beiden Klassen mit Endgeräten. Die 
Notebooks wurden am Freitag geliefert und bereits 
am Montag konnten sie den Schülerinnen und 
Schülern übergeben werden. Ein besonderer Dank 
gebührt Koll. Müllauer Manuela und Koll. Mag. Al-
bert Schwarzinger, denn sie haben in einigen Son-
derschichten die Notebooks aufgesetzt und so eine 
rasche Übergabe an die Schülerinnen und Schüler 
ermöglicht. Sichtlich erfreut über das „vorweih-
nachtliche Geschenk“ konnten die Schülerinnen 
und Schüler unter fachlicher Anleitung die Note-
books gleich im Unterricht ausprobieren. Verwen-
det werden die mobilen Endgeräte quer über alle 
Fächer. Im Unterrichtsfach „Digitale Grundbildung“ 
zum Beispiel wird der ersten Klasse der Umgang 
mit „Neuen Medien“ gelehrt, in der zweiten Klasse 
können sich die SchülerInnen mit ihren Geräten op-
timal auf den Europäischen Computerführerschein 
vorbereiten und vieles mehr. 
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Neue Arbeitskreisleiterin
Mein Name ist Petra Höbinger, ich bin 41 Jahre alt und  
arbeite als diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester  
im Landeskrankenhaus Gmünd, habe einen Lebenspartner,  
2 Kinder und wohne in Mühlbach. Im September durfte ich von Frau Eva Mörzinger die Arbeits-
kreisleitung der Gesunden Gemeinde Bad Großpertholz übernehmen. 

In Bad Großpertholz gibt es diesen Arbeitskreis seit 21 Jahren, anlässlich dessen haben wir heuer 
im September beim Gesundheitstag das 20-jährige Jubiläum nachgefeiert. 

Die Gesunde Gemeinde arbeitet überparteilich und selbstständig, sie setzt sich neben Mitglieder 
des Gemeinderates vorrangig aus engagierten Bürgerinnen und Bürger zusammen, die ehrenamt-
lich ihre Zeit und Kompetenz in den Dienst der Gesundheitsprävention stellen. Jeder Arbeitskreis 
wird von »Tut gut!« Gesundheitsvorsorge GmbH (eine Initiative des Landes NÖ) mit eine/r Regio-
nalbetreuer/in unterstützt. Diese bildet das Bindeglied zwischen Gesunder Gemeinde und Tut gut!, 
hilft bei der Organisation von Veranstaltungen und hat gleichzeitig auch eine qualitätssichernde 
Funktion. 

Durch die Anregungen der Bevölkerung, Angebote der Initiative „Tut gut“! und Ideen der 
Mitglieder des Arbeitskreises kommen wir zu einem vielfältigen Aktivitätenprogramm. Außer 
unserem Gesundheitstag haben wir heuer mit Eunike Grahofer einen Workshop zur Herstellung 
von Salben gemacht und waren mit den Kids auf einer Kräuterwanderung. Sonja Datler hat ein 
Fitnessprogramm und ANgeDACHT angeboten und Brunhilde Prager hat mit Eva Mörzinger den 
Senioren-Tritsch-Tratsch durchgeführt. 

Ziele der „Gesunden Gemeinde“:
	 •	Hebung des Gesundheitsbewusstseins durch kontinuierliche und regionaler Gesundheits- 
		  förderung
	 •	Steigerung des subjektiven Wohlbefindens bei allen Bewohnern der Gemeinde
	 •	Anbieten von Vorträgen, die Gesundheitsthemen gut verständlich aufbereiten und sich im  
		  Alltag gut umsetzen lassen 
	 •	Vernetzung mit anderen Vereinen der Gemeinde, die zur Verstärkung des Gesundheitsbe- 
		  wusstseins beitragen
	 •	Koordiniert und vernetzt bestehende Gesundheitsaktivitäten (Gymnastik,...) - Gesunde  
		  Gemeinde soll verbindend sein – keine Konkurrenz!!!
	 •	Nutzt örtliche Ressourcen (Arzt, Vereine, Schule,….)

In diesem Sinne würde ich mich über zahlreiche Mitarbeit im Arbeitskreis freuen (Jeder/Jede darf 
mitmachen!), damit wir auch weiterhin viele gesundheitsfördernde Maßnahmen für unsere Ge-
meinde anbieten können.

Petra Höbinger  
(Arbeitskreisleiterin)

Eva Mörzinger erhielt von der Gemeinde als Dankeschön für  
20 Jahre Arbeitskreisleitung einen Geschenkkorb. Regional- 
beraterin Veronika Müller (rechts) übergab von Tut gut! einen 
Wanderrucksack. Petra Höbinger (Mitte) freut sich auf Ihre
neue Tätigkeit.

Die Gesunde Gemeinde informiert:



	 Bad Großpertholzer Gemeindebrief Dezember 2021				   Seite 21

Online-Vorträge 
Nutzen Sie die Möglichkeit, an Gesundheitsvorträgen online teilzunehmen. 
Folgende Internetadressen können wir Ihnen empfehlen:
	 www.noetutgut.at/schwerpunkte/mental-fit 
	 www.minimed.at 
	 www.noetutgut.at/vorsorge/treffpunktgesundheit
	 www.gesundheitskasse.at/gesundbleiben  
	
Die Erhaltung unserer Gesundheit ist gerade in der jetzigen Zeit besonders wichtig.
 Nutzen Sie die Gratisangebote und tun Sie Ihrem Körper etwas Gutes.

Die Gesunde Gemeinde informiert:

Senioren-Tritsch-Tratsch
Gemütliches Beisammensein mit Spielen, verschiedenen 

Übungen und abschließender gemeinsamer Jause.

Termine (mit Vorbehalt): 	 Mittwoch, 12. Jänner, 9. Februar, 9. März, 13. April 	2022,
					     jeweils von 14:30 - 16:30 Uhr im Pfarrhof Bad Großpertholz.

Falls Sie keine Fahrgelegenheit zu den angebotenen Terminen haben, bitte melden Sie sich bei 
Eva Mörzinger (02857/2605) oder Brunhilde Prager (0676/624 14 98). 

»tut gut«-Wandererwachen
Auch wir nehmen an dieser niederösterreichweiten Aktion teil.

Termin:	 Sonntag, 24. April 2022, 14:00 Uhr

Nähere Details werden noch ausgearbeitet und ab Mitte März auf der Homepage im 
Veranstaltungskalender beworben bzw. werden Plakate aufgehängt.

Obstbaumschnittkurs
mit Marion Bruckner aus Mühlbach

Falls Sie Interesse an diesem Kurs haben bitten wir Sie, sich vorab am Gemeindeamt 
anzumelden - 02857/2253-13, helga@bad-grosspertholz.gv.at. Der genaue Kurstermin wird 
kurzfristig festgelegt und alle vorangemeldeten Personen verständigt.
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Kindergarten Bad Großpertholz
Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres gab es 
erneut eine personelle Veränderung im Kindergarten. 

Wir verabschiedeten uns von Lisa Hubacek (links) 
und danken ihr herzlich für ihr Engagement im 
Kindergarten. An ihrer Stelle begrüßten wir Eva 
Brunner-Mitteröcker (rechts), die nun die orange 
Gruppe dauerhaft übernimmt und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Anfang Oktober feierten wir mit den 
Kindern ein Erntedankfest, das ganz im 
Zeichen der Kartoffel stand.

Zum Nationalfeiertag bastelten wir Stirnbänder mit den 
Kindern, lernten ein Gedicht und hissten natürlich unsere 
rot-weiß-rote Fahne!

Aufgrund der aktuellen Coronasituation gab es heuer kein 
Martinsfest mit Eltern. Daher feierten wir mit den Kindern 
das Fest am Vormittag gruppenintern. (Rollenspiel von 
der Legende des Hl. Martin, Kipferl teilen bei der Jause, 
Laternenumzug durch die verdunkelten Räume)

A-3972 Bad Großpertholz 5 
Tel.: +43 (0) 2857 / 24 65 Fax: DW 4
Mobil 0676 / 94 11 567

UM TISCHRESERVIERUNG WIRD GEBETEN!

www.hahn-buam-hof.at    info@hahn-buam-hof.at

Jeden Donnerstag Fleischknödelabend ab 18:00 Uhr und jeden
Sonntag Tanznachmittag mit Livemusik ab 14:00 Uhr sofern es die Coronabestimmungen erlauben
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3 9 7 0  W e i t r a ,  w w w . g r a n i t s c h m u c k . a t

Aus original Eichendauben von Waldviertler Bierfässern der 
Bierwerkstatt Weitra gefertigt. In Kombination mit Granit und 
Edelstahl entstehen Armbanduhrmodelle für Damen und Her-
ren mit urigem Flair in modernem Design. Mit original Jubi-
läumsschriftzug zu Ehren der Ältesten Braustadt Österreichs 
und mit 200 Stück limitiert.

Eine Creation Kartusch.

JUBILÄUMSEDITION
Aus original Eichendauben von Waldviertler Bierfässern der 
Bierwerkstatt Weitra gefertigt. In Kombination mit Granit und 
Edelstahl entstehen Armbanduhrmodelle für Damen und Her-
ren mit urigem Flair in modernem Design. Mit original Jubi-
läumsschriftzug zu Ehren der Ältesten Braustadt Österreichs 
und mit 200 Stück limitiert.

Eine Creation Kartusch.

JUBILÄUMSEDITIONJUBILÄUMSEDITION

Bier2021_ 98x135.indd   1 22.03.21   16:02

Aichelberglifte Karlstift

Saisonstart der Aichelberglifte je nach Wetterlage
am 18.- 19.12.2021, ab 26.12.2021 ist  durchgehender 
Liftbetrieb.  

Weitere INFOS finden alle auf unserer neuen Homepage 
www.ski-karlstift.com.
Natürlich wird auch dieses Jahr der „Karlibär“, eine Aktion 
des Fremdenverkehrsvereines Karlstift, unsere kleinen 
„Skihaserl“ mit Süßigkeiten belohnen.

Weiters werden zwei Personen für den Gastronomiebetrieb der Karlstifterhütte ganztägig bzw. 
geringfügig gesucht. Auskunft für Interessierte gibt es unter der Tel .Nr. 0676 6385002.

Saisonkarten 2021/22 für Erwachsene und Kinder sind auch dieses Jahr wieder erhältlich. Für das 
eigene Vergnügen oder als passendes Weihnachtsgeschenk. 

Dazu gibt es heuer erstmals die Gelegenheit, die Karten in unserem neuen Online-Shop unter 
www.ski-karlstift.com/shop zu erwerben oder wie bisher einfach ein e-Mail an karin.schierhuber@
utanet.at unter Angaben von Alter, Adresse und Kartenanzahl senden. Bei der Hauptkassa der 
Aichelberglifte können die Saisonkarten unter Vorlage des Zahlungsbeleges und unter Einhaltung 
der aktuellen Corona Regeln abgeholt werden.

wünschen die 
Aichelberglifte Karlstift
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Volksschulverband Bad Großpertholz/St. Martin

Lehrausgang der 1. Klasse 
Am Tag vor den Herbstferien machte die 1. Klasse 
der Volksschule Sankt Martin gemeinsam mit der 
Klassenlehrerin einen Lehrausgang in den Wald. 
Dort sammelten die Kinder fleißig Naturmaterialien, 
die sie sorgfältig in den mit Bildern beklebten 
Eierkarton einsortierten. Trotz des Regens waren 
die Mädchen und Buben sehr motiviert und freuten 
sich über die bunten Blätter, die Bucheckern oder 
auch die Zapfen, die sie fanden. Besonders stolz 
präsentierte jedes Kind im Anschluss seinen ge-
füllten Eierkarton. (Bericht und Foto: Helene Schwarzbauer) 

 

Wandertag in den Naturpark Nordwald 
Am Freitag, den 10.09.2021 wanderten die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse in 
den Zauberwald und anschließend in den 
Naturpark Nordwald. Die Kinder durften dort die 
Tiere füttern und streicheln. Vielen Dank an Herrn 
Bürgermeister Hermann Hahn, der bei einer 
Pause am nahegelegenen Spielplatz den Kindern 
ein Eis spendierte.  

 

Lesevormittag 
Am Montag, den 13.9. machte die dritte Klasse 
Volksschule einen Lesevormittag mit Pyjamaparty. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück und einer 
Kuscheltiervorstellungsrunde starteten die 
Schülerinnen und Schüler mit einem Leserätsel-
spiel, bei denen sie ihre Lesefähigkeiten in 
Gruppen unter Beweis stellen konnten. Das Lesen 
im Lieblingsbuch kam natürlich auch nicht zu kurz. 

 

Zahngesundheitsprojekt "Apollonia" 
Alexandra, vom Zahngesundheitsprojekt 
"Apollonia", und Kroko, das Krokodil, besuchten am 
Dienstag, den 14.09. die dritte und vierte Klasse 
Volksschule. Die Kinder wiederholten das richtige 
Zähneputzen und besprachen anhand einer 
Lebensmittelpyramide, welche Nahrungsmittel für 
die Zähne gesund und welche schädlich sind.  

 

 



	 Bad Großpertholzer Gemeindebrief Dezember 2021				   Seite 29

Volksschulverband Bad Großpertholz/St. Martin

Besuch der Landeshauptstadt  
St. Pölten 
Am 4. Oktober machte die 3. und 4. Klasse eine 
Exkursion in die niederösterreichische Landes-
hauptstadt St. Pölten. Die Aktion Landeshauptstadt 
unter dem Motto „Niederösterreichs Schuljugend 
lernt ihre Landeshauptstadt kennen“ ermöglicht 
den Schülerinnen und Schülern, ihre Landes-
hauptstadt St. Pölten näher kennen zu lernen. 
Dabei tauchen sie ein in die aufregende 
Geschichte der jüngsten Landeshauptstadt 
Österreichs. Zu Beginn gab es eine sehr 
interessante Altstadtführung. Anschließend 
marschierten die Kinder ins Regierungsviertel. Dort 
zeigten uns die Stadtbegleiter den Klangturm und 
das Landhaus. 
 

 

Power4me  
Der Workshop des Vereins "Power4me" 
(Prävention von sexuellem Missbrauch) der  
4. Klasse stand ganz unter dem Motto: 

„Mein Körper gehört mir! Mir und meinem 
Körper soll es immer gut gehen!“ 

Die Kinder wurden in diesem zweitägigen 
Workshop ermutigt, ihren eigenen Gefühlen zu 
vertrauen, unangenehme Situationen zu erkennen, 
Grenzen zu setzen und diese zu verteidigen.  

Außerdem erhielten die Schülerinnen und Schüler wichtige Informationen über sexuelle Gewalt und 
das Recht auf Selbstbestimmung, sowie altersadäquate, einfache und wirkungsvolle 
Selbstverteidigungstechniken. (Berichte und Fotos: Stefanie Stiedl) 
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Wiederverwenden statt Wegwerfen
Rotes Kreuz NÖ setzt auf die Henry Läden statt auf Alttextilsammlung

In den vergangenen Jahren wurde die Altkleidersammlung im Roten Kreuz NÖ durch einen Teil 
der Bezirksstellen umgesetzt und mit den Erlösen Projekte des Roten Kreuz finanziell unterstützt. 
Aufgrund von veränderten Rahmenbedingungen wurde es notwendig die Alttextilsammlung 
durch das Rote Kreuz Niederösterreich aus verschiedenen Blickpunkten zu analysieren und die 
KostenNutzen-Rechnung zu hinterfragen.
Nach Betrachtung aller Aspekte kam der Präsidialausschuss des Roten Kreuz NÖ am 4.9.2021 
zum Entschluss, die Alttextilsammlung über Haussammlungen und Sammelboxen durch das Rote 
Kreuz NÖ per 31.12.2021 zu beenden und verstärkt auf die Wiederverwendung von Kleidung und 
Schuhen in den Henry Läden zu setzen.

Fast-Fashion- Trend
Weltweit wird immer mehr Kleidung möglichst schnell produziert und umgesetzt. Leider bleiben 
dabei oftmals Arbeitsbedingungen, die Umwelt und nicht zuletzt die Qualität der Ware auf der 
Strecke. Auf der anderen Seite wird der Weltmarkt für Alttextilien überschwemmt, was natürlich 
auch zu einem Preisverfall und geringeren Absatzmöglichkeiten für Alttextilien führt. Diesen Trend 
konnte auch das Rote Kreuz NÖ in den letzten Jahren bemerken, möchte dieser Entwicklung 
jedoch gezielt mit der Förderung der Wiederverwendung von Kleidung und Schuhen in den Henry 
Läden entgegenwirken.

Notwendigkeit für Investitionen
Die Alttextilsammlung durch das Rote Kreuz NÖ bedurfte natürlich auch einer entsprechenden 
Transport- und Lagerlogistik. Aufgrund baulicher Veränderungen an Sammelknotenpunkten ist die 
Lagerung von Alttextilien bis zur Abholung durch Partnerfirmen nun nicht mehr möglich. Auch die 
Aufrechterhaltung der Transportlogistik ist aufgrund der schwankenden Erlösentwicklung mittelfristig 
wirtschaftlich nicht gesichert.

Henry Läden und Henry Flohmärkte als Plattform für eine zweite Chance für Kleidung 
& Co 
Seit mehreren Jahren gibt es mit den Henry Läden und Flohmärkten des Roten Kreuz NÖ 
einen wesentlich nachhaltigeren Weg gut erhaltener Kleidung, Schuhen und vielem mehr die 
Chance auf ein „zweites Leben" zu ermöglichen. Regional gut verankert bieten sie eine günstige 
Einkaufsmöglichkeit und fördern zeitgleich den Gedanken der Nachhaltigkeit. Die Erlöse der Henry 
Läden und Flohmärkte kommen ebenfalls Projekten des Roten Kreuz zugute. Das Rote Kreuz NÖ 
möchte nun umso mehr die Bevölkerung dazu auffordern gut erhaltene Kleidung, Taschen und 
Schuhe in die Henry Läden zu bringen und so Abfall zu vermeiden. Durch Waren aus der Region 
für die Region entfallen auch lange Transportwege und die umfangreiche Logistik. Die Erlöse aus 
den Henry Läden kommen sozialen Projekten des Roten Kreuz NÖ zugute.
Die Standorte aller Henry Läden und deren Öffnungszeiten sind auf www.henryladen.at gelistet. 
Solltes in Ihrer Region noch keinen Henry Laden geben, Sie aber Interesse daran haben, wenden 
Sie sich bitte an Ihre nächstgelegene Rotkreuz-BezirkssteIle.

Weitergabe der Sammelboxen
Selbstverständlich ist nicht jede Kleidung, Bettwäsche, etc. zur weiteren Verwendung geeignet. 
Durch den Rückzug des Roten Kreuz NÖ aus der aktiven Alttextilsammlung mittels Sammelboxen 
und Haussammlungen werden natürlich auch die Standorte der Sammelboxen frei. Das Rote Kreuz 
NÖ ist derzeit im Gespräch mit anderen karitativen Organisationen diese Standorte zu übernehmen 
um so den Gemeinden eine mögliche Nachfolge präsentieren zu können.
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Information der Bevölkerung
In den nächsten Wochen wird auf den Sammelboxen eine Information angebracht, die die 
Bevölkerung über die Beendigung der Alttextilsammlung ab 31.12.2021 informiert (inkl. Information, 
ob der Standort erhalten bleibt). Die öffentlich zugänglichen Sammelbox-Standorte direkt vor 
Rotkreuz-Gebäuden werden aufgelassen.
Die Rotkreuz-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind informiert die Bevölkerung einerseits auf die 
Möglichkeit gut erhaltene Ware in den Henry Läden abzugeben, hinzuweisen und andererseits auf 
die nächstgelegenen Sammelboxen zu verweisen.

Das Rote Kreuz NÖ bedankt sich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die das Rote Kreuz NÖ in den letzten Jahren durch 
ihre Altwarenspende unterstützt haben und freut sich auf ein 
Wiedersehen im Henry Laden!

Neu	!!!	
Putzerei-Übernahmestelle	

Info	
Im	Geschä8	
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Neues aus dem Naturpark Nordwald | Dezember 2021 
Geschätzte Naturparkfreunde! 
Der Spätsommer und Herbst dieses Jahres waren wieder geprägt durch eine Fülle 
an Aktivitäten in Umsetzung unserer durch das Land Niederösterreich unterstützten 
Natur- und Artenschutzprojekte ... 

• Für den Erhalt unserer Arnika-Bestände wurde, unter behördlicher Bewilligung, 
dem Standort angepasstes Saatgut aus der Naturparkregion gesammelt und der 
Anbau auf Versuchsflächen direkt im Gelände sowie auf eigenen Anbauflächen 
durchgeführt. Tatkräftige Unterstützung erhielten wir dabei durch Martin Artner 
von der Biobaumschule Silva Nortica aus Reichenau am Freiwald. 

• Auch für die Wiederansiedelung des Böhmischen Kranzenzians wurden spezielle 
Versuchsflächen angelegt und samenhaltiges Mähgut aufgebracht. 

• Zum Erhalt unserer wertvollen Magerwiesen und der dort vorkommenden Pflanzenarten wurde im Rahmen 
unseres Neophyten-Bekämpfungsprojektes der Stauden-Lupine auch durch gezielte Arbeitseinsätze der 
Kampf angesagt (Ausgraben der gesamten Pflanze mitsamt der Pfahlwurzel).  

• Auf Initiative der NÖ Naturparke und des Vereines Regionale Gehölzvermehrung (RGV) konnte mit wichtiger 
Unterstützung durch die Gemeinde unser Naturpark heuer erstmals als Abholstandort für den NÖ Heckentag 
seitens der Bevölkerung genutzt werden. 

Aber auch im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit hat sich wieder einiges getan. Neben 
einem Bericht im Lainsitztal TV war insbesondere der kompakte Beitrag in der 
Sendereihe „Aufgespürt“ des ORF Niederösterreich eine ganz besondere 
Gelegenheit zur unentgeltlichen Steigerung des Bekanntheitsgrades unseres  
Naturparks, zur besten Sendezeit und für ein enormes Zielpublikum. 

        Liebe Grüße, 
 

                                Hermann Hahn jun. (Obmann) 
 
 

 Dreharbeiten zu „Aufgespürt“ des ORF Niederösterreich 

 
 

Verein Naturpark Nordwald 
3972 Bad Großpertholz 138 | ZVR: 942040108 
www.naturpark-nordwald-grosspertholz.at 

Waldläusekraut 
(Pedicularis sylvatica)  

Botanische Illustration 
von Patricia Quast  

© Naturpark Nordwald | Ein 
aufwendiger Drehtag im 
September 2021 im Naturpark 
Nordwald mit der bekannten 
Schauspielerin Kristina 
Sprenger (4.v.l.) und unter der 
Regie von Robert Morawec 
(1.v.l.). Für den Naturpark 
Nordwald stand unsere Babsi 
Blamauer (2.v.l.) vom Vorstand 
vor der Kamera. 

Weitere Akteure am Drehort: 
Tontechniker Mark Bachler 
(3.v.l.) und Kameramann 
Günther Harather (5.v.l.). 

Ausgestrahlt wurde die 
Sendung am 23.09.2021 in 
„NÖ heute“ auf ORF II. 
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Pflegeeinsatz zur Eindämmung der Stauden-Lupine 

   
© Naturpark Nordwald | Bei einem schweißtreibenden Arbeitseinsatz Ende Oktober 2021 konnte ein großer Teil der 
wertvollen Wiesenflächen im Naturpark Nordwald von den invasiven Stauden-Lupinen befreit werden. Dabei wurden mit 
Spaten und Haken die gesamten Pflanzen ausgegraben, wobei die größte Pfahlwurzel mit einer Länge von 96 cm von 
Wolfgang Quast aus Bad Großpertholz ausgehoben wurde. 
 

 
© Axel Schmidt | Die fleißigen Helfer (v.l.n.r.): Hermann Hahn jun., Wolfgang Quast, Axel Schmidt, Moriz Holzweber, 
Matthias Marek, Felix Holzweber, Dunja Quast, Klaus Tannhäuser, Flora Holzweber, Helene Strohmayer, Michael 
Moser, Sebastian Stelzmüller, Martin Vogler, Johannes Koppensteiner und Barbara Gröblinger. 

Beitrag „Lainsitztal TV“ 

 
© Naturpark Nordwald | Im September 2021 war Lainsitztal TV im 
Nordwald zu Besuch. Am Bild (v.l.n.r.): Moderatorin Simone Brodesser 
von der Waldviertel Akademie, Kameramann Christian Pfabigan. 
 
 
 

Illustrationen 

 
© Naturpark Nordwald | Kunstvoll 
gestaltete Papeterie unserer Naturpark-
Illustratorin Patricia Quast gibt es auch 
in unserer Blockhütte in Scheiben. 
 
 



	 Bad Großpertholzer Gemeindebrief Dezember 2021				   Seite 34

Willkommen
bei der Bank,
die an Sie
glaubt.

wspk.at

• Unsere Betreuer:innen wickeln alle
wichtigen Schritte rasch und kostenlos 
für Sie ab.

• Kontowechsel-Service auch online auf 
wspk.at möglich.

• Inklusive George - 
dem modernsten Banking Österreichs.

#glaubandich

Kontowechsel leicht gemacht.
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Raus aus dem Öl mit dem Sorglos-Paket der  
Klima- und Energie-Modellregion Lainsitztal 
 

160 InteressentInnen haben sich bereits angemeldet.  
Daraus ergibt sich eine Fördersumme von fast 1,3 Mio. Euro 
für unsere BürgerInnen.  
Aktuell stehen bis zu € 10.500,-- Förderung durch Bund 
und Land zur Verfügung, wenn Sie auf eine Heizung mit 
Pellets, Hackschnitzel, Stückholz, eine Wärmepumpe oder 
Fernwärme umsteigen.  
Zusätzlich gibt es in der KEM Lainsitztal  

 4 Tonnen Pellets kostenlos (gültig bei folgenden Herstellern: Fröling, KWB, 
Hargassner, Solarfocus, Ökofen und Windhager) 

 Sonderrabatte von Wärmepumpenherstellern und 6.000 EVN Bonuspunkte  
Diese großartigen Sonderleistungen gibt‘s für unsere Region nur noch bis Oktober 2022! 
Berechtigte (im Rahmen der Pilotinitiative des Landes NÖ und der eNu mit der KEM Lainsitztal) sind 
BürgerInnen der Gemeinden Bad Großpertholz, Großschönau, Moorbad Harbach, St. Martin, Unserfrau-
Altweitra und Weitra. 

So kommen Sie zu Ihrem Rundum-Sorglos-Paket:  
Ihr Interesse melden Sie einfach bei Ihrer Gemeinde oder bei der Klima- und Energie-
Modellregion Lainsitztal (02815/77 270 14 - Verena Litschauer) 
 

NEUE WEGE GEHEN 
 

Ausbildungen im Pflegebereich 

Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege HORN ab Frühjahr 2022 

 Pflegeassistenz berufsbegleitend in Teilzeit (zweijährig): Start 07.03.2022 
 Pflegeassistenz in Vollzeit (einjährig): Start 14.02.2022 
 Pflegefachassistenz in Vollzeit (zweijährig): Start 14.02.2022 
 Basismodul Medizinische Assistenzberufe: Start April 2022 

Schule für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege ZWETTL ab Frühjahr 2022 

 Pflegeassistenz in Vollzeit (einjährig): Start 28.02.2022 
 Pflegefachassistenz in Vollzeit (zweijährig): Start 28.02.2022 

Anmeldungen ab sofort möglich – nähere Infos unter www.pflegeschulen-noe.at 

 

 

Telefon +43 2982 9004 DW 16810 

E-Mail gukps@horn.lknoe.at 

 

Telefon +43 2822 9004 DW 18900 

E-Mail gukps@zwettl.lknoe.at 
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Tel.: +43 2857 20 100
Mobil: +43 660 893 1001

office@bauart.work

Mühlbach 19, 3972 Bad Großpertholz

www.bauart.work

FREUDE 
AM BAUEN

     Der neue
Baumeisterbetrieb  
    in unserer Region

A-3972 Bad Großpertholz • Steinbach 48 • Tel.: +43 (0) 2857 / 23 44 • artner@kreativtischlerei.at • www.kreativtischlerei.at

Echt gemütlich!
Wohlbefinden und Entspannung 
bei Sissi Artner

Unsere 4 Doppelzimmer sowie eine Ferienwohnung sind ausgestattet mit Zirben-
Massivholzmöbeln der ARTner Kreativtischlerei und bieten Erholung auf natürliche Art. 

A-3972 Bad Großpertholz Nr. 269 • Tel.: +43 (0) 2857/252 66, 0676/83001251 • sissi@artner-naturpension.at • www.artner-naturpension.
at

Traumküchen, Möbel und Innentüren 
der besonderen ART

Wir realisieren Ihren Wohn(t)raum! 

Von modern und trendig bis klassisch und zeitlos - die Artner 
Kreativtischlerei begleitet Sie bei der individuellen Gestaltung 
Ihres Wohnkonzeptes. 

Wir freuen uns darauf, Ihre Träume umzusetzen.

Inserat Gemeindezeitung 200x140.indd   2 16.06.2015   12:00:35
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Zuverlässiger Partner für 
Energieausweise

Trends beim Hausbau

Tagesloipenticket € 4,--
Saisonkarte Nordwaldloipen € 29,--
Saisonkarte für das Gebiet Bad Großpertholz/
Karlstift, Langschlag, Liebenau (ohne Arena 
Loipen), Groß Gerungs/Klein Wetzles: € 45,--
Kinder und Jugendliche bis zum 
15. Lebensalter sind frei.
Ausgabestellen Saisonkarten: Gasthof Zeiler, 
Karlstifterhütte, Post Partner, Gemeindeamt

Langlauf-Schnuppertage in der  
AktivWelt Freiwald, Karlstift
Samstag, 22. Jänner 2022

Leistungen pro Person um € 49,--:  
3 Stunden Langlaufpraxis in kleinen Gruppen, 
Leihausrüstung inkl. Langlauf-Ski, -Schuhe, 
-Stöcke, Loipengebühr
Informationen und Anmeldung:
langlaufschnuppern@noe.co.at,  
07482/20444, www.niederoesterreich.at/
langlauf-schnuppertage

Tarife 
Nordwaldloipen

Karlstift:
 

WERDE TEIL UNSERES TEAMS –  
 

Für unseren Standort in Rastenfeld suchen wir  
zum sofortigen Eintritt (m/w/d): 

 Facharbeiter 
 Vorarbeiter 
 Polier 
 Bautechniker 
 Bauleiter 

STRABAG AG 
Rastenfeld 206, 3532 Rastenfeld 
Kontakt: Cornelia Pölzl, Tel. 02826 211 02-21 
cornelia.poelzl@strabag.com 

www.karriere.strabag.com                                

TIEFBAU – STRASSENBAU – BETONBAU 
LEITUNGSBAU – HOCHBAU 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Immer aktuell - Webcam Karlstift: 
www.karlstift.at/webcam.html
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                    Jahresbericht 2021 des FVV  KARLSTIFT 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Karlstift erlaubt sich, Ihnen einen kurzen                      
Jahresbericht über das abgelaufene Jahr 2021 vorzulegen. 

 Zur Verschönerung des Ortsbildes haben wir wieder, mit Unterstützung der Gemeinde, Blumen 
gepflanzt, öffentliche Grünflächen gemäht, und die Ortssäuberung mit vielen, fleißigen Helfern 
durchgeführt. 

 Bei der Lainsitzquelle wurde der Zulauf saniert, sowie beim Spechtweg die Dächer erneuert. 

 Für Mäharbeiten der Wanderwege und der Grünflächen im Ortsbereich wurde bei der Firma Graf 
Kurt aus Langschlag ein leistungsstarker Allrad Mäher/Knicklenker angekauft. 

 Leider mussten auch dieses Jahr alle Veranstaltungen wie Maibaumsetzen, Adventsingen mit 
Fackelwanderung und der beliebte Holzhackerwettbewerb mit Oldtimerschau Corona bedingt 
abgesagt werden. Bei den Aichelbergliften war jedoch auch in der letzten Wintersaison der 
„Karlibär“ wieder unterwegs, um die kleinen Wintergäste mit Süßigkeiten zu belohnen. Eine bereits 
langjährige Aktion des FVV Karlstift. 

 Gemeinsam mit der Pfarre, den Aichelbergliften, dem Sportverein und der Feuerwehr konnte ein 
Defibrillator der neuesten Generation angeschafft werden. Der Defibrillator befindet sich beim 
Eingang des FF Hauses am Kirchenplatz. Die Anschaffung samt Fernwartung erfolgte über das 
Rote Kreuz Weitra. 

 Der Verein Naturpark Nordwald wurde mit Mähleistungen und Sanierungsarbeiten rund um den 
Stierhüblteich unterstützt. 

 Einige Verschönerungsarbeiten im Veranstaltungsgebäude wurden gemeinsam mit der Feuerwehr 
und dem Sportverein durchgeführt. 

Ein herzliches   D A N K E   seitens des Vorstandes an alle Helfer, Mitglieder und Sponsoren! 

Der Vorstand 

Manfred Grill Wolfgang Birklbauer Josef Scharinger Georg Necker Manuela Stöckl Arnold Schwarzinger 
   Obmann       Obmann-Stv.         Kassier   Kassier Stv.  Schriftführerin   Schriftführerin Stv. 

EIN FROHES WEIHNACHTSFEST UND EIN GUTES NEUES JAHR                            
WÜNSCHT DER VORSTAND DES FVV KARLSTIFT. 

Jahreshauptversammlung am Samstag, den 26. März 2022 um 16.00 Uhr im Gasthof Zeiler 
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Interview mit Jugendreferenten  

Übernachtung im Musikheim 

Neuigkeiten von der Musik 

www.tk-bad-grosspertholz.at 

Interview mit der Jugendrefe-
rentin der Trachtenkapelle, 
Sandra Kapeller, und ihrem 
Stellvertreter, Philip Haider: 

 
Warum seid ihr Mitglieder der 
Trachtenkapelle? 
Sandra: Musik hat mich bisher mein 
ganzes Leben begleitet. Mein großes 
musikalisches Vorbild waren immer 
mein Papa und mein Opa. Sehr posi-
tiv habe ich auch die „Musikalische 
Früherziehung“ mit Dunja Stöckl im 
Musikheim in Erinnerung - das ist 
jetzt aber schon ca. 15 Jahre her.  
Bei der Trachtenkapelle treffe ich 
meine Freunde, wir musizieren, ha-
ben Spaß, wir machen Ausfluge und 
was ganz wichtig ist für mich: Wir 
lachen viel miteinander. 

Philip: Ich wollte schon immer ein 
Instrument lernen. Durch die Bläser-
klasse bin ich schließlich zur Trach-
tenkapelle gekommen. Hier habe ich 
einen weiteren Freundeskreis. 
Warum hast du das Amt der  
Jugendreferentin übernommen? 
Sandra: Ich liebe es, zu organisie-
ren. Durch meine pädagogische Aus-
bildung und meine Erfahrung fühle 
ich mich sicher im Umgang mit Kin-
dern und Jugendlichen. Es tut gut 
und ist schön, mein Wissen weiterzu-
geben. 
 
Philip: Ich denke, es ist wichtig, 
dass unsere „Jungen“ eine Ansprech-
person haben.  
Was bietet die Trachtenkapelle 
speziell für Jugendliche? 
Sandra: Wir organisieren Ausflüge 
und Treffen (wie z.B. unsere Über-
nachtung im Musikheim) für Jugend-
liche der Musikkapelle. Musizieren ist 
ein tolles Hobby, das den Ehrgeiz 
weckt und fordert, aber auch viele 
neue Freundschaften entstehen 
lässt. Und unbedingt erwähnen 
möchte ich, dass wir tolle Musik ma-

chen. Ich wünsche mir für unsere 
Jugendlichen, dass sie sich bei der 
Trachtenkapelle genauso wohl fühlen 
wie ich es tue.  
Philip: Der Spaß in der Gruppe 
kommt nicht zu kurz. Jeder und jede 
kann seine/ihre eigenen Ideen ein-
bringen. Unsere Jugendlichen berich-
ten immer wieder, dass sie in der 
Trachtenkapelle erstmals dieses be-
sondere Gefühl der Gruppenzugehö-
rigkeit empfunden haben.  
 
Sandra, du bist außerdem Stab-
führerin. Wie kam es dazu? 
Sandra: „Stabführerin wollte ich ja 
schon ewig werden. Ich war als klei-
nes Mädchen einmal mit meinen El-
tern bei einem Musikkapellentreffen 
mit der Trachtenkapelle in Tulln mit. 
Da waren viele Stabführer und Stab-
führerinnen – das hat mich so faszi-
niert, sodass ich das auch machen 
wollte. Durch mein Jahr bei der Mili-
tärmusik Oberösterreich konnte ich 
den Kurs zur Stabführerin absolvie-
ren. Jetzt gerade mache ich einen 
Auffrischungskurs über den Nieder-
österreichischen Blasmusikverband. 

Am 23. Oktober organisierte 
Sandra Kapeller mit ihrem Team 
für die Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker eine Übernachtung 
im Musikheim.  

Primär wurden Jugendliche eingela-
den, die erst seit kurzem bei der Mu-
sikkapelle sind, um sich untereinan-
der besser kennen zu lernen, grund-
sätzlich waren aber alle anderen Mit-
glieder auch eingeladen. Klares Ziel 
war es, das Gruppengefühl zu stär-
ken. 

Eröffnet wurde der Abend mit einem 
Pizzaessen – schließlich müssen auch 
Musikantinnen und Musikanten or-
dentlich essen – auch, wenn an die-
sem Abend das Musizieren ein biss-
chen zur Nebensache wurde.  
Nach einer Nachtwanderung zur 8-
beinigen Schildkröte (Tempel), die 
nur mit Hilfe einer Schatzkarte und 
dem Lösungswort gefunden wurde, 
ging es wieder zurück ins Musikheim. 
Neben vielen lustigen, gruppendyna-
mischen Spielen kam auch das Tan-
zen nicht zu kurz - egal, ob Macare-
na, Ketchup-Song, oder Motorboot. 
Besonders witzig blieben den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern die 
Aufgaben-Kärtchen in Erinnerung. 
Hier sollte man z.B. eine Polonaise 
durchs Musikheim starten, oder 
heimlich den Schlafsack eines Kolle-

gen/einer Kollegin mit Zeitungspapier 
füllen. 
Raphael Vogler: „Ich fand die 
Wanderung in der Nacht sehr span-
nend. Vor allem die Spiele waren 
aufregend und lustig gestaltet. Ich 
musste viel lachen.“ 
Lena Höbinger: „Mir haben bei der 
Übernachtung im Musikheim beson-
ders gut die Nachtwanderung und 
die anschließenden Spiele gefallen. 
Insgesamt war es ein sehr schöner 
Abend.“ 
Tanja Schwinghammer: „Was mir 
besonders gut gefallen hat, war die 
Wanderung zum Tempel. Es war 
sehr spannend, wie die Rätsel-
Geschichte bis dorthin gestaltet war, 
da von einer Riesenschildkröte er-
zählt worden war.“ 
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Wo sind in Zukunft Wohnbau und
Betriebsgebiete möglich?

Selbstverständlich muss es für ortsansässige Menschen im Waldviertel weiterhin möglich sein, 
Wohnraum zu schaffen und wirtschaftlich aktiv zu sein. Der Verein Interkomm hat daher Grundsätze 
zur räumlichen Entwicklung festgeschrieben und als „Waldviertler Erklärung“ an LHStv. Stephan 
Pernkopf übergeben.

Raumplanung ist ein wichtiges Thema, das in seiner Wirkung alle Waldviertler:innen betrifft. Im 
Fokus der vom Land NÖ initiierten Regionalen Leitplanung stehen Rahmenbedingungen für die 
Entwicklung des Siedlungs- und Wirtschaftsraumes bei größtmöglichem Schutz der Natur und der 
Kulturlandschaft. 

Die Gemeinden bringen sich mit Erfahrungen und Expertise ein
Wir, die Waldviertler Gemeinden, übernehmen Verantwortung für die Entwicklung unserer 
Region und möchten uns konstruktiv in den Planungsprozess rund um die Regionale Leitplanung 
einbringen. Wohnen und Wirtschaften im Waldviertel soll auch in Zukunft möglich sein, die 
Daseinsvorsorge soll gesichert werden und das bei einem sparsamen Verbrauch weiterer 
Bodenflächen.

Verein Interkomm Waldviertel als Zugpferd
Der Verein Interkomm - ein Zusammenschluss von 60 Waldviertler Gemeinden - hat, im Zuge 
einer intensiven Arbeitstagung, mit 40 Bürgermeister:innen aus allen Bezirken, Vertreter:innen 
der Wirtschaft und des regionalen Entwicklungsverbandes sowie Raumordnungsexpert:innen 
Grundsätze formuliert, welche in den Arbeitsprozess zur Regionalen Leitplanung eingebracht 
werden.  

Für die künftige Entwicklung des Waldviertels wurden 15 Leitsätze definiert. Dazu gehört das Ziel 
eines Bevölkerungswachstums ebenso wie die Forderung, auch künftig den ortsansässigen 
Menschen die Möglichkeit zu geben, in allen Dörfern Wohnraum zu schaffen und wirtschaftlich 
aktiv zu sein. Im Fokus stehen Versiegelungsreduktion, kompakte Bauformen und die Nutzung von 
leerstehenden Immobilien.

103 Bürgermeister:innen stellen sich hinter das Positionspapier zur Regionalen 
Leitplanung
Diese Leitsätze wurden in der „Waldviertler Erklärung“ zusammengefasst und von 103(!) 
Bürgermeister:innen des Waldviertels unterzeichnet, - darunter auch unsere Gemeinde! Und auch 
Vertreter:innen des Wirtschaftsforums, des Regionalen Entwicklungsverbandes und der LEADER 
Regionen stehen hinter dem Positionspapier, das an die Vertreter des Landes überreicht wurde. 
(Download unter www.interkomm.work)  

Obmann Bgm. Bruckner dazu: „Nur gemeinsam, in Partnerschaft zwischen Land und den 
autonomen Gemeinden, bietet sich die Chance, waldviertelgerechte Rahmenbedingungen zu 
definieren, die im Gesetz verordnet werden!“

Klar zustimmend hat LHStv. Dr. Pernkopf das Engagement kommentiert: „Das Waldviertel zeigt 
erneut, was gemeindeübergreifende Zusammenarbeit leisten kann. Ich stimme dem Positionspapier 
zu. Natürlich ist es ein Diskussionsprozess mit unterschiedlichen Anforderungen, aber wenn sich 
eine Region zusammentut und ihre Entwicklungsziele klar formuliert, hilft das der Qualität und der 
Akzeptanz der Ergebnisse!“

Der Verein Interkomm wird sich auch in den folgenden Monaten engagieren und die Interessen der 
Region vertreten, damit wir unsere Entwicklungspotenziale nutzen können und gleichzeitig unseren 
Beitrag zum Bodenschutz leisten.
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Überreichung der Waldviertler Erklärung zur 
Regionalen Leitplanung an LHStv. Dr. Stephan 
Pernkopf in St. Pölten. Von Links: Vbgm. Franz 
Fichtinger, Bgm. Ing. Nikolaus Reisel, Bgm. 
Karl Elsigan, LHStv. Dr. Stephan Pernkopf, 
Obmann Bgm. Martin Bruckner, Bgm. 
Franz Rosenkranz, NR Lukas Brandweiner  
© Verein Interkomm Waldviertel

Was ist die Regionale Leitplanung?
Bis Juni 2022 soll in NÖ ein Leitbild zur Raumentwicklung und Kooperation als „strategisches 
Dach“ erarbeitet werden. Die Ergebnisse dieser Regionalen Leitplanung werden in die Regionalen 
Raumordnungsprogramme als Verordnung des Landes sowie in die Örtliche Raumordnung (ÖEK, 
FWP) der Gemeinden übergeführt. Dabei liegt der Fokus auf den 4 Untersuchungsbereichen: 
Siedlungsentwicklung, Daseinsvorsorge, Betriebsentwicklung und Grünraumentwicklung.
Ziel ist, dass alle Regionen NÖs ein neues oder aktualisiertes Regionales Raumordnungspro-
gramm als Grundlage der Gemeindeplanung vorliegen haben. 

Wohlfühlen & Genießen

Starten Sie entspannt in den Tag mit
unserem

 Frühstücksbuffet .
Mo-Sa 06:30 -  10 :30 Uhr
     So 06:30 -  1 1 :00 Uhr

 

Entdecken Sie tägl ich von 
11 :30 -  14 :00 Uhr 
17 :30 -  19 :30 Uhr 

unsere À-la-carte-Angebote .
 

Tischreservierungen:  02857/2273 - 138

Wohlfühlen & Entspannen

Entdecken Sie unser v ie l fäl t iges Angebot an 

Spezialtherapien und Massagen .
Egal  ob Hot-Stone-Massage oder

Craniosacral-Therapie -  bei  uns ist  für jeden
das Richt ige dabei .

 

Informieren Sie s ich unter 

www.moorbad-badgrosspertholz .at
oder unter

02857/2273
 

 

Achtung: Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende April. 
Redaktionsschluss ist der 1. April.
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Frohe, besinnliche Weihnachten, 
und vor allem Gesundheit für 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3950 Gmünd, Friedhofgasse 5, mail: flora.norah@biobaumschule.at, T: 02852-51538 
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Leyrer + Graf Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

DR. EDMUND KITZLER
dr.kitzler@kitzler-wabra.at

MAG. MARTIN WABRA
mag.wabra@kitzler-wabra.at

www.kitzler-wabra.at www.kitzler-wabra.at

Tel.: 02852 51935                   www.kitzler-wabra.at

3971 St. Martin Nr. 51
Telefon: 0676-49 40 490
email: wolfgangprager@gmx.at
www.kanalservice-prager.at

REINIGUNG •  (V IDEO)INSPEKTION •  ORTUNG

KANALSERVICE & AGRARHANDEL

Visitenkarte 2019.indd   1 17.05.19   15:49
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Nichts kann den Menschen mehr stärken, als das Vertrauen, 
das man ihm entgegenbringt.                                                                                                                                                                    

(Paul Claudel)  
Herzlichen Dank für das in uns gesetzte Vertrauen. 

 

                           Frohe Weihnachten                

                                und ein erfolgreiches 
                                 neues Jahr 2022. 

 

Mit Unterstützung vonEine Initiative von

 

www.wohnen-im-waldviertel.at

Unsere Plattform für Immobilien,  
Baugründe, Jobs und Infrastruktur.

Hier können Sie ein neues Zuhause suchen oder 
die eigene Immobilie kostenlos inserieren, Sie 
finden eine Vielzahl an interessanten Jobs und 
erfahren alles über die 56 Gemeinden und die 
einzigartige Lebensqualität im Waldviertel. 

World wide
Waldviertel.
Alles, was Sie  
über die Region  
wwwissen wollen.

014_0042_AZ_WV_wohnweb_98x135mm_RZ.indd   1 16.09.21   14:08

Inh. Martin ThoMas
3972 Angelbach 1

02857/2601, Fax DW 10
pr.pichler@aon.at

www.transporte-pichler.at 

3945 Nondorf | Elexenweg 116 | Tel. 02855/276 | www.rammel-gmbh.at

Metalle /Eisenschrott 
diverse Abfä  lle /Autoentsorgung
Containerservice/Demontagen

Auf Wunsch holen wir Ihre Materialien auch ab!
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Sprechtage
KOBV - Der Behindertenverband

NÖ Arbeiterkammer Gmünd,  
Weitraerstraße 19, Tel.: 05 7171 5450

13. u. 27.1, 10. u. 24.2., 10. u. 24.3., 14. u. 28.4.
von 13:00 bis 14:30 Uhr 

Terminvereinbarung notwendig 01/406 15 86-47

Notar Dr. Norbert Schneider 
(Rathausplatz 17, 3970 Weitra, 02856 22400)
kostenlose Beratung am Gemeindeamt  

Bad Großpertholz

 4. Februar, 4. März, 1. April 
 von 9:00 bis 10:30 Uhr

Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft
Wirtschaftskammer Gmünd, 

Weitraerstraße 42, Tel.: 02852/522 79

4. Jänner, 1. Februar, 1. März, 5. April
von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Terminvereinbarung notwendig - 050 808 808

Pensionsversicherungsanstalt 
Österr. Gesundheitskasse Gmünd, 

Hamerlinggasse 25, Tel.: 05 0766-126100

Termine ausschließlich nur mehr nach 
telefonischer Vereinbarung direkt mit der 

PVA - 05 0303 32170

AKNÖ-Konsumentenberatung
NÖ Arbeiterkammer Gmünd,  

Weitraerstraße 19, Tel.:  05 7171 5450
(Mo - Fr 9:30 - 11:30 Uhr)

10. u. 24.1., 7. u. 21.2., 7. u. 21.3., 4. u. 25.4.,
jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr

Terminvereinbarung notwendig - 05 7171-25450

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern

Bezirksbauernkammer Gmünd
Persönliche Vorsprachen sind ausschließlich 

nach vorheriger Terminvereinbarung möglich - 
050 808 808

Rechtsanwaltskammer NÖ
kostenlose Rechtsauskünfte in Gmünd 

	 12.1.  Mag. Schwarz, Stadtplatz 41, 02852/52660
	 16.2. 	Dr. Hochstöger, Stadtplatz 6, 02852/52332
 09.3.		 Dr. Kitzler, Stadtplatz 43, 02852/51935
 13.4.	 	Mag. Schwarz, Stadtplatz 28, 02852/52660 

  jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
 7.1., 11.2., 11.3., 8.4. Mag. Lösch, Stadtplatz 41,
 02852/20 488, nur gegen Voranmeldung

Mutter-Eltern-Beratung in Weitra
jeden 2. Mittwoch im Monat, 

10:00 - 11:00 Uhr,
mit Dr. Helfert, Facharzt für Kinderheilkunde.

Ort: Rathausplatz 53, 3970 Weitra
(zwischen Optiker und Post, ebenerdig)

Ordination Dr. Helfert: 02852 54277

Frohe Weihnachten und alles 
erdenklich Gute sowie vor allem 

Gesundheit für 2022

wünschen die Beamtinnen und Beamten 
der Polizeiinspektion Bad Großpertholz
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Ärztedienstplan
Samstag-, Sonntag- und Feiertagsdienst  
JÄNNER, FEBRUAR, MÄRZ, APRIL 2022

ÄRZTE: Ordinationsbetrieb: 09.00 - 11.00 Uhr,  tel. erreichbar von 8.00 - 14.00 Uhr

(außerhalb dieser Zeiten 1450 oder Notruf 144 oder www.arztnoe.at.  -  Wochenenddienst)

Jänner
Dr. JADALLA Khalid, Weitra, 02856/2670 01.u.02. kein Eintrag
Dr. LIEB Alexandra, Groß Gerungs, 02812/5205 06. kein Eintrag
Dr. MÖRZINGER  Michaela, Moorbad Harbach, 02858/5362 08.u.09. kein Eintrag
Dr. PESENDORFER Alexander, Groß Gerungs, 02812/52152 15.u.16. Dr. MÖRZINGER  Michaela 
Dr. PINTER Peter, Bad Großpertholz, 02857/2245 22.u.23. Dr. PESENDORFER Alexander
Dr. SCHWARZENBRUNNER Cornelia, Großschönau, 02815/20120 29.u.30. Dr. PINTER Peter
Dr. TAUCHMANN Karoline, Weitra, 02856/78171

Februar März
05.u.06. Dr. SCHWARZENBRUNNER Cornelia 05.u.06. Dr. JADALLA Khalid
12.u.13. kein Eintrag 12.u.13. Dr. LIEB Alexandra

19. Dr. TAUCHMANN Karoline 19.u.20. Dr. MÖRZINGER  Michaela 
20. kein Eintrag 26.u.27. Dr. PESENDORFER Alexander

26.u.27. kein Eintrag
April

02.u.03. Dr. PINTER Peter
09.u.10. Dr. SCHWARZENBRUNNER Cornelia
16.u.17. kein Eintrag

18. kein Eintrag
23. kein Eintrag
24. Dr. TAUCHMANN Karoline
30. Dr. JADALLA Khalid

ZAHNÄRZTE :  Dienstzeiten: 09.00 - 13.00 Uhr, (Notruf 141 oder Notdienstsuche: noe.zahnaerztekammer.at)

Jänner
DDr. AZIMY Fahim, Gmünd, 02852/52903 01. DI Dr. FIETZ Klaus
Dr. BERGMANN Marlis, Schrems, 02853/76520 02. kein Eintrag
Dr. BLABENSTEINER G., Schweiggers, 02829/70033 06. Dr. DESBALMES Robert
Dr. BLUFSTEIN Alice, Arbesbach, 02813/7270 08.u.09. Dr. WEISSINGER Gertrude
Dr. DESBALMES Robert, Gmünd, 02852/53755 15.u.16. Dr. BERGMANN Marlis
Dr. ENGENHART Alexander , Groß Siegharts, 02847/23970 22.u.23. DDr. GRIESSNIG Hubert
DI Dr. FIETZ Klaus, Zwettl, 02822/53568 29.u.30. DDr. KOLENZ Fritz V.
DDr. GRIESSNIG  Hubert, Weitra, 02856/20466
DDr. HOFFMANN S., Waldhausen, 02877/20077 Februar
DDr. KOLENZ Fritz V., Ottenschlag, 02872/7400 05.u.06. Dr. WEISSINGER Gertrude
Dr. MOHAMED Ahmed, Heidenreichstein, 02862/52496 12.u.13. Dr. SCHWÄGERL-TÜRSCHENREUTH
Dr. MÜLLER-BRUCKSCHWAIGER, Zwettl, 02822/20920 19.u.20. Dr. BLABENSTEINER G.
Dr. SCHWÄGERL-TÜRSCHENREUTH, Zwettl , 02822/52968 26.u.27. DDr. AZIMY Fahim
Dr. WEISSINGER Gertrude, Rapottenstein, 02828/8410

März April
05.u.06. DDr. HOFFMANN S. 02.u.03. Dr. BLUFSTEIN Alice
12.u.13. Dr. MÜLLER-BRUCKSCHWAIGER 09.u.10. Dr. SCHWÄGERL-TÜRSCHENREUTH
19.u.20. DDr. AZIMY Fahim 16.,17.u.18. Dr. MOHAMED Ahmed
26.u.27. Dr. BERGMANN Marlis 23.u.24. Dr. ENGENHART Alexander 

30. DDr. AZIMY Fahim

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen 
Termin!

Änderungen 
vorbehalten!



 
 

Der kleine Geschenkeladen 
Post Partner, Bad Großpertholz 4 

02857/2253-18, stefanie@bad-grosspertholz.gv.at 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
 

 

              

          
 

         
      

    Honig Fam. Kitzler            

                                                                                                                                                                                                                      
                                                                                                                                                                      

 

                                                                                                                                                                                               
                                                                                                    

  

Karten & Notizblöcke                              Bio Schnäpse   Zeitungen und 

                                                                  Baumschule Artner  Billets 
 

  von Patricia Quast                                                                                                                                                                                                     

                                                                                                                                                                                                                                                                                                  
Deko und Geschenkartikel 

 

 

 

 

  

Bücher und Spiele 
auf Bestellung 


